
Gemeindeinformation | November 2017

post

Erscheinungsort: Verlagspostamt 6858 Schwarzach Gemeindeamt Schwarzach, Vorarlberg, T 05572/58115-0, E-Mail: gemeinde@schwarzach.at

Konzert mit
„Quinteto del Arco Nuevo“

Colores del Tango 21
Sonntag, 19. November 2017, 
17 Uhr, Hofsteiger Saal



Passt sich automatisch 
an jedes Gerät an

Alles im Überblick mit 
dem Finanzmanager

Individuell anpassbare Startseite

Jetzt kennenlernen!

Mein ELBA. 
Österreichs persönlichstes 
Finanzportal ist da.
www.hofsteigbank.at
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Liebe Schwarzacherinnen, liebe Schwarzacher,

Ihr

Manfred Flatz

Straßen- und Wegekonzept 
 Schwarzach

Verkehr und Mobilität haben für unser Gemeinwesen eine 
hohe Bedeutung. Die zunehmenden Verkehrsbelastungen stoßen 
jedoch immer häufiger an Grenzen der Verträglichkeit und 
Akzeptanz. Daher ist eine Verkehrspolitik gefordert, die auf 
nachhaltige Konzepte aufbaut und gleichzeitig ein sinnvolles 
Zusammenwirken der Verkehrssysteme im Auge hat. 

Um das zu bewerkstelligen, hat die Gemeindevertretung im 
Herbst 2016 beschlossen, ein Straßen- und Wegekonzept für das 
gesamte Gemeindegebiet zu erstellen. Es soll die Grundlage für 
die zukünftige Verkehrsplanung bilden und als Leitlinie für ein 
gutes Miteinander aller Verkehrsteilnehmer in Schwarzach 
dienen.

Mit der Umsetzung dieses Beschlusses haben wir das Verkehrs-
planungsbüro Besch&Partner beauftragt, das mit einer Projekt-
gruppe der Gemeindevertretung zusammenarbeiten wird. 

Umfassende Einbindung der Bevölkerung

Eine breite Einbindung der Bevölkerung soll sicherstellen, dass 
alle relevanten Interessen angemessen berücksichtigt werden 
können. 

Die Aussagen der Bürgerschaft zu den Fragen

•	Was	gefällt	und	was	missfällt	mir	im	Straßennetz	von	
Schwarzach?

•	Was	sollte	verbessert	werden?

werden die Grundlage für die weiterführenden Überlegungen 
der Fachplaner und der politischen Mandatare bilden. Dabei ist 

es wichtig, dass die Anliegen aller Verkehrsteilnehmer Berück-
sichtigung finden; die der Fußgänger und Radfahrer, die der 
Nutzer von Bus und Bahn und natürlich die der Autofahrer.

Einladung zur Bürgerveranstaltung  
am 14. November 2017

Vor diesem Hintergrund lade ich alle Schwarzacherinnen und 
Schwarzacher am 14. November 2017 in den Gemeindesaal ein, 
um ihre Vorstellungen zu sammeln.

Im März 2018 werden dann in einer Bürgerwerkstatt die 
Vorschläge zur Entwicklung der Straßen und Wege besprochen, 
die das Fachplanungsbüro unter Einbeziehung der von Ihnen 
geäußerten Vorstellungen entwickelt hat.

Nehmen Sie sich bitte die Zeit und bringen 
Sie sich ein! 

Mit Ihren Anregungen, Ihrer Kritik und Ihren Wünschen tragen 
Sie maßgeblich zur Gestaltung unserer gemeinsamen Zukunft 
bei.

Einladung zum Bürgerforum

„Straßen- und Wegekonzept Schwarzach“
Dienstag, 14. Nov. 2017, 19 Uhr im Gemeindesaal
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über die am 27. 9. 2017 um 19 Uhr im Saal des Hofsteiger unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Mag. Manfred Flatz abgehaltene Sitzung der Gemeindevertretung – vorbehaltlich der Geneh-
migung durch die Gemeindevertretung.

1. Rückübertragung von 
 Liegenschaften der GiG an  
die Gemeinde

Die Gemeindevertretung beschließt die 
unentgeltliche Rückübertragung der Lie-
genschaften Gst.-Nr. 125/2, 159/4, 162, 
170/2, .173, .192, 432/18, 1308/3, 147/1, 
126, 171, .342, 159/2 und 160/1 in das 
 Eigentum der Gemeinde Schwarzach und 
das Ausscheiden dieser Liegenschaften 
aus dem Vermögen der Gemeinde 
Schwarzach Immobilienverwaltungs GmbH 
& Co. KG.

(einstimmig)

2. Haftungsübernahme Darlehen

Die Gemeinde Schwarzach übernimmt für 
das vom „Gemeindeverband Altstoffsam-
melzentrum Hofsteig“ bei der Raiffeisen-
bank am Bodensee aufgenommene Darle-
hen in Höhe von 1,257 Mio. e, einer 
Laufzeit von 10 Jahren und einem Auf-
schlag auf den 6-Monats-Euribor von 
0,58 % für ihren Verbandsanteil von 
16,21 %, die Haftung.

(einstimmig)

3. Verordnung über die Abfuhr  
von Abfällen

Die Gemeindevertretung beschließt die 
vorliegende Verordnung über die Abfuhr 
von Abfällen in der Gemeinde Schwarzach 
(Abfuhrverordnung).

(einstimmig)

4. Verordnung über die 
 Abfallgebühren

Die Gemeindevertretung beschließt die 
vorliegende Verordnung über die Abfallge-
bühren der Gemeinde Schwarzach (Abfall-
gebührenordnung).

(einstimmig)

5. Anpassung der Förderungs-
richtlinien (Kiki, Lastenanhänger, 
Trolley)

Die Gemeindevertretung von Schwarzach 
beschließt, dass künftig nur noch Trolleys, 
Fahrradanhänger für Personentransporte 
und Lastenanhänger gefördert werden, 
welche über einen Händler aus Vorarlberg 
bezogen werden.

(einstimmig)

6. Förderabwicklung mit  
Hofsteig-Card

Die Gemeindevertretung beschließt, dass 
künftig die Auszahlung von Förderungs-
mittel an Einzelpersonen oder Familien 
mit Hilfe der Hofsteig-Card abgewickelt 
wird, um die Kaufkraft in der Region zu 
halten.

(mit 21:1 Stimmen mehrheitlich angenom-
men)

7. Änderung Flächenwidmungsplan 
der Gemeinde (Blauzone)

Die Gemeindevertretung beschließt den 
vorliegenden Entwurf des Flächenwid-
mungsplanes gemäß § 21 Raumplanungs-
gesetz. 

Nach Fristablauf (1 Monat) sollen im Rah-
men der nächsten Gemeindevertretersit-
zung die entsprechenden Widmungen laut 
vorliegendem Planentwurf beschlossen 
und zur aufsichtsbehördlichen Genehmi-
gung weitergleitet werden.

(mit 21:1 Stimmen mehrheitlich angenom-
men)

8. Verordnung über das Halten von 
Hunden – Formaländerung

In der Verordnung der Gemeinde Schwarz-
ach über das Halten von Hunden wird im 
§ 7 der § 98 durch § 99 ersetzt.

(einstimmig)

Bürgermeister Mag. Manfred Flatz

Mehr Informationen zu dieser Sitzung 
unter www.schwarzach.at

Am Freitag, 1. Dezember 2017 bleibt das Gemeindeamt 
wegen Betriebsausflug geschlossen!
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Am Donnerstag, den 5. Oktober 2017, 
lud Bürgermeister Manfred Flatz Seniorin-
nen und Senioren im Namen der Gemein-
de Schwarzach zum traditionellen Senio-
renausflug in den Bregenzerwald ein.

An einem traumhaft sonnigen Herbsttag 
führte die Fahrt mit drei großen Reisebus-
sen von NKG Reisen übers Bödele nach 
Schwarzenberg. Dort stiegen alle 150 Se-
niorinnen und Senioren ins nostalgische 
Wälderbähnle, welches die Gruppe nach 
Bezau brachte. Auf der Fahrt wurden bei 
vielen Teilnehmern schöne und lustige 
 Erinnerungen an Zeiten aus ihrer Jugend 
mit dem Bähnle geweckt.

Anschließend ging die Fahrt nach Au in 
das Gasthaus Ur-Alp. Nach einem feinen, 
gemeinsamen Mittagessen wurden alle 
Teilnehmer auch noch musikalisch von 
den „Bergziegen“ verwöhnt, bevor die 
Fahrt zur Imkerei und Schaubrennerei der 
Bentele Genuss GmbH nach Alberschwen-
de führte. Nach einem Begrüßungs-

schnäpsle wurde vom Chef persönlich 
durch die neuen Räumlichkeiten geführt 
und er erklärte seine Leidenschaft fürs 
 Imkern und Schnapsbrennen. Abschlie-
ßend gab es noch Probierköstlichkeiten 
bevor die Rückfahrt nach Schwarzach 
 angetreten wurde. 
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BABYSITTERINNEN
Fr. Sigrid Steffani
sigrid.steffani@schwarzach.at, T 05572 / 58115-202
www.schwarzach.at Rubrik Kinder

TAGESMUTTER 
suchen/ werden: Verein Tagesmütter Fr. Gabi Ritsch
tagesmuetter-bregenz@verein-tb.at, T 05522 / 71840-380

MOHI
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58115-260

SENIORENWOHNUNG 
Fr. Elfriede Ritter
elfriede.ritter@schwarzach.at, T 05572 / 58874

FRAUENSPRECHERIN
Fr. Monika Raid
monika.raid@vol.at, T 0664 / 5247638

Seniorenbörse Wolfurt
In Zusammenarbeit mit Kennelbach und Schwarzach
Helfen und helfen lassen!
 
Büro Vereinshaus Wolfurt: Donnerstag von 9 – 11:30 Uhr
T 0699 16840 415, M seniorenboerse.wolfurt@gmx.at

Folgende Personen 
über „70“ können 

im November Geburtstag 
feiern:

Werner Waltner, 
Helbernstraße 10 . . . . . . . . 01.11.1936

Alois Bacher, 
Am Konradsgraben 6 . . . . . 09.11.1946

Maria Berchtold, 
Staudachstraße 8/2  . . . . . . 11.11.1927

Kurt Meusburger, 
Bühel 2 . . . . . . . . . . . . . . . . 13.11.1947

Oskar Hammerer, 
Bildsteinerstraße 37 . . . . . . 17.11.1940

Kasilde Stockmaier,  
Bahngasse 28/1 . . . . . . . . . 19.11.1946

Gertraud Dür,  
Klosterwiesweg 28 . . . . . . . 25.11.1939

Fritz Trexler,  
Staudachstraße 24/2  . . . . . 27.11.1945

Germana Kohler,  
Im Weingarten 8/2 . . . . . . . 30.11.1922

Das Licht der Welt 
 erblickt hat am:

16.09. Leo Fink 
Eltern: Lucia Dorner und 
Mag. Thomas Fink

Geheiratet haben 
am:

30.09. Kurt Rhomberg und  
Claudia Pöltl

30.09. Abdülkadir Sahin und LL.B. 
Perihan Islekoglu

Wir trauern um:

† 08.10. Anna Wegscheider,  
ehemals Untertellenmoos 7

† 16.10. Hermann Fink, 
Riedstraße 1

† 17.10. Theresia Vogl, 
 Achrainweg 10

FUNDANZEIGE

Fundgegenstände 2017: 1 Brille (Newyorker ITALY); 1 kleiner Schlüssel; Diverse Fahrräder!

ELTERNBERATUNG  
connexia
Die Elternberatung findet jeden 2. und 4. Donnerstag des Mo-
nats von 14 – 15:30 Uhr im Kindergarten an der Minderach 
statt. 

Wir bieten fachliche Beratung bei:
•	Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
•	Stillen	und	Stillproblemen
•	Ernährungsfragen
•	Zahnprophylaxe
•	Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
•	Telefonische	Beratung

Betreut werden sie und ihr Baby von Hebamme Ulrike Huwe 
und Helferin Sandra Brüstle. T + 43 650 / 4878746

Nächste Termine: 9. + 23. November
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Frist zwecks Beantragung des Heizkostenzuschusses läuft ab 23. Oktober 2017 
bis 16. Februar 2018

So wie in den vergangenen Heizperio-
den wird auch für die kommende Heizperi-
ode ein Heizkostenzuschuss für Personen 
bzw. Haushalte mit geringem Einkommen 
gewährt. Die Abwicklung erfolgt wie bis-
her über die Gemeinden und Bezirks-
hauptmannschaften.

1. Antragstellung und 
 Ausbezahlung:

Der Heizkostenzuschuss kann im Zeit-
raum vom Montag, 23. Oktober 2017 
bis Freitag, den 16. Februar 2018, 
beim Wohnsitzgemeindeamt beantragt 
werden.

Personen (Haushalte), die Unterstützung 
aus der offenen Mindestsicherung für den 
Lebensunterhalt oder Wohnbedarf er-
halten oder einen solchen Anspruch wäh-
rend der Aktionsperiode erwerben, kann 
von der Mindestsicherungsbehörde 
 (Bezirkshauptmannschaft) auf An-
trag – vorbehaltlich der Ausnahmen im 
folgenden Absatz – einmalig ein Heizkos-
tenzuschuss in Höhe von E 150,-- 
 gewährt werden. Bei Nachweis eines hö-
heren Heizaufwandes als es dem im 
Mindestsicherungssatz enthaltenen Heiz-
kostenanteil zuzüglich des gewährten 
Heizkostenzuschusses in Höhe von 
e 150,-- entspricht, wird der Zuschuss um 
bis zu zusätzliche e 120,-- erhöht. In 
Summe gelangen somit höchstens 
e 270,-- zur Auszahlung.

Personen, die in Wohngemeinschaften, 
Heimen oder ähnlichen Einrichtungen der 
freien Wohlfahrtsträger untergebracht 
sind, haben keinen Anspruch auf den Heiz-
kostenzuschuss. Dies betrifft auch Perso-
nen, die in Grundversorgungsquartieren 
untergebracht sind. Weiters darf bei priva-
ten Wohngemeinschaften der Heizkosten-
zuschuss nur einmal ausbezahlt werden, 
allenfalls kann dieser auf die Mitglieder 
der Wohngemeinschaft aufgeteilt werden.

2. Berücksichtigung von 
 Einkommen und Vermögen:

a) Einkommen

Die Höchstgrenze des monatlichen Netto-
haushaltseinkommens beträgt:

aa) bei einer alleinstehenden Person netto 
e 1.129,00

bb) bei Ehepaaren, Lebensgemeinschaf-
ten oder sonst zwei in einem gemein-
samen Haushalt lebenden erwachse-
nen, nicht familienbeihilfebeziehenden 
Personen netto e 1.665,00

cc) bei einer alleinerziehenden Person mit 
einem Kind netto e 1.380,00 und

dd) zuzüglich zu bb) und cc) bei jeder 
 weiteren Person im Haushalt (insbe-
sondere Kinder) höchstens netto 
e 196,00.

Als Einkommen gelten alle Einkünfte 
aus selbständiger Arbeit, aus nicht selb-
ständiger Arbeit, aus Gewerbebetrieb, aus 
Land- und Forstwirtschaft sowie aus Ver-
mietung und Verpachtung. Zum Einkom-
men zählen somit insbesondere Löhne, 
Gehälter, Renten, Pensionen, Leistungen 
aus der Arbeitslosen- und der Kranken-
versicherung, weiters Wohnbeilhilfen, 
 Unterhaltszahlungen jeglicher Art, das 
Kinderbetreuungsgeld und Lehrlingsent-
schädigungen.

Nicht als Einkommen gelten Famili-
enbeihilfen, Familienzuschüsse, Kinder-
absetzbeträge, Studienbeihilfen, Pflege-
gelder, Zuschüsse im Rahmen der 
Unterstützung der 24-Stunden-Betreuung 
oder bei sonstiger ambulanter Pflege, 
 Opferrenten nach dem Opferfürsorgege-
setz sowie Grundrenten für Beschädigte 
nach dem Kriegsopferversorgungs- und 
Heeresversorgungsgesetz. Unberücksich-
tigt zu bleiben haben auch allfällige Son-
derzahlungen (13. und 14. Monatsgehalt) 
sowie Spesenersätze, Diäten und 
Kilometer gelder. Tatsächlich geleistete 
 Unterhaltszahlungen sind vom Einkom-
men bis zu  einem Betrag von e 139,00 
pro Unterhalt empfangender Person in 
 Abzug zu bringen.

Sämtliche Einkommen bzw. zu leistende 
Unterhaltszahlungen sind durch aktuelle 
Unterlagen (z.B. Pensionsbezugsabschnitt, 
Gehaltszettel, Kontoauszug, Wohnbeihil-
febestätigung) nachzuweisen.

Härtefälle: In besonders berücksichti-
gungswürdigen Fällen (z.B. überdurch-
schnittlich großer Wohnraum, der zu be-
heizen ist; durch den Bezug der 
Wohnbeihilfe wird die Einkommensgrenze 
überschritten; hoher gerechtfertigter Woh-
nungsaufwand), können die erwähnten 
Einkommensgrenzen bis zu einem Aus-
maß von höchstens 10 % überschritten 
werden.
Diese Regelung kann auch bei Bezieherin-
nen oder Beziehern einer schweizerischen 
bzw. liechtensteinischen Pension ange-
wandt werden.

b) Vermögen

Die Vermögenssituation bleibt gänzlich 
außer Betracht.

3. Höhe des 
 Heizkostenzuschusses

Pro Person / Haushalt wird für die gesamte 
Heizperiode ein Zuschuss in Höhe von ein-
malig E 270,-- gewährt. Auch bei allfälli-
gen Wohnungswechseln während des Ak-
tionszeitraumes wird der Zuschuss nur 
einmal gewährt.
Für Personen, die Anspruch auf Mindestsi-
cherungsleistungen haben, gilt hinsicht-
lich der Höhe des Zuschusses für den ge-
samten Aktionszeitraum Punkt 1.

Weitere Auskünfte erhalten sie bei der 
Bürgerservicestelle im Gemeindeamt.
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nimmt den Betrieb auf 
Am 13. Oktober 2017 ging das neue Altstoffsammelzentrum (ASZ) Hofsteig in Lauterach nach 
umfangreicher Planung und intensiver Vorbereitung in Betrieb. Im neuesten Kooperations-
projekt der vier Gemeinden Lauterach, Kennelbach, Schwarzach und Wolfurt können an ei-
nem einzigen Ort 45 Abfall-/Altstoffarten zu kundenfreundlichen Öffnungszeiten abgegeben 
 werden. 

Von Grünschnitt bis hin zu Problemstof-
fen können die BürgerInnen der vier Ge-
meinden Lauterach, Kennelbach, Schwarz-
ach und Wolfurt 45 verschiedene Abfall-/
Altstoffarten komfortabel an einem Ort 
abgeben. Das ASZ Hofsteig hat wöchent-
lich bis zu 30 Stunden auch an Randzeiten 
geöffnet: So ist eine Abgabe auch an 
Abenden oder samstags möglich. „Mit 
diesem Kooperationsprojekt der vier Ge-
meinden nehmen wir uns dem Thema Ab-
fall nachhaltig, wirtschaftlich und mit gu-
tem Service für unsere BürgerInnen an“, 
ziehen die Bürgermeister der vier Gemein-
den eine erste positive Zwischenbilanz. 

Re-Use/Wiederverwenden, 
Recycling, Entsorgung: Sach-
gemäß und umweltschonend 

Die abgegebenen Stoffe werden sach-
gemäß und umweltschonend recycelt oder 
entsorgt. Die Abgabe vieler Abfälle/Alt-
stoffe ist kostenlos, Sperrmüll, Altholz, 
Bauschutt, Autoreifen, Asbestzement, 
Baustyropor, Flachglas, Gras- und Strauch-
schnitt werden nach Menge verrechnet. 
Darüber hinaus können auch ausgemus-

terte, aber noch funktionstüchtige Elektro-
geräte beim ASZ Hofsteig abgegeben wer-
den. „Re-Use“, also Wiederverwendung, 
ist neben der Abfallvermeidung und dem 
Recycling eine wichtige Säule der Vorarl-
berger Abfallstrategie.

Grünschnittabgabe neu mit 
Mehrwert-Hofsteigkarte

Grünschnitt – getrennt nach Rasen- und 
Strauchschnitt – wird in der Region am 
ASZ Hofsteig in Lauterach oder wie bisher 
an den Grünschnittsammelstellen in 
 Kennelbach, Schwarzach und Wolfurt ge-
sammelt. Dafür ist jetzt – außer in Kennel-
bach – eine freigeschaltete Mehrwert-
Hofsteigkarte erforderlich, die bei der 
Gemeinde oder beim ASZ erhältlich ist. 
Das pauschale Entgelt beträgt 20 Euro pro 
Haushalt und Jahr, im Entgelt für 2018 ist 
auch die restliche Saison 2017 enthalten. 
Wer übrigens Grünschnitt zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad bringt, kann diesen kostenlos 
abgeben.

Umfangreiche Vorarbeit und 
intensive Planungsphase für 
das ASZ Hofsteig 

Im Frühjahr 2013 haben die Gemeinde-
vertretungen von Kennelbach, Lauterach, 
Schwarzach und Wolfurt einstimmige 
Grundsatzbeschlüsse für die Errichtung 
und den Betrieb eines gemeinsamen Alt-
stoffsammelzentrums (ASZ) gefasst. Im 
weiteren Verlauf wurden verschiedene 
Standorte für das neu zu erbauende Alt-
stoffsammelzentrum umfassend geprüft 
und ein Architekturwettbewerb abgewi-
ckelt. Der Bau selbst ging rasch: Die Bau- 
und Finanzierungsbeschlüsse wurden in 
den vier Gemeindevertretungen Ende De-
zember 2016 gefasst. Anfang März 2017 
erfolgte der Spatenstich, bereits knapp 

vier Monate später konnte zur Firstfeier 
geladen werden. Jetzt nimmt das ASZ Hof-
steig seinen Betrieb auf. Die offizielle Er-
öffnung erfolgt im Frühjahr 2018, wenn 
sich der Betrieb eingespielt hat. Die Netto-
errichtungskosten ohne Einrichtung liegen 
nach Abzug der Landesförderung bei 2,04 
Millionen Euro. 

Gemeinsam geht’s besser

Das umfassende Angebot durch das ASZ 
Hofsteig ist nur durch die enge Zusam-
menarbeit der vier beteiligten Gemeinden 
Lauterach, Wolfurt, Schwarzach und Ken-
nelbach möglich. In den vergangenen Jah-
ren setzten sich dafür verschiedene über-
örtlich besetzte Gremien gemeinsam und 
intensiv mit der Thematik auseinander. 
Unterstützt wurden sie durch externe Ex-
perten u.a. des Umweltverbandes und des 
Landes Vorarlberg. Für den Bau und den 
Betrieb des gemeinsamen Altstoffsammel-
zentrums an der Lauteracher Industrie-
straße wurde ein eigener Gemeindever-
band gegründet, dessen Obmann der 
Lauteracher Bürgermeister Elmar Rhom-
berg ist.
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Biomüll
•	Donnerstag,	2.	November	
•	Mittwoch,	15.	November
•	Mittwoch,	29.	November	

Biomüll / Gelber Sack / 
Restmüll
•	Mittwoch,		 8.	November	
•	Mittwoch,	22.	November	

Papiertonne Wohnanlagen
•	Freitag,	3.	November
•	Donnerstag,	16.	November
•	Donnerstag,	30.	November

Papiertonne Haushalte
•	Freitag,	3.	November
•	Donnerstag,	30.	November

Abfalltermine
Schwarzach  
 November 2017

Altstoffsammelzentrum (ASZ) Hofsteig 
für die Gemeinden Lauterach, Schwarzach, Kennelbach und Wolfurt

Standort/Zufahrt ASZ Hofsteig

Lauterach, Industriestraße beim Heizwerk. Zufahrt über L 190 / Kreisverkehr beim 
Güterbahnhof an Baywa vorbei.

Öffnungszeiten ASZ Hofsteig (März bis November)

Dienstag bis Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 – 13 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 – 15 Uhr
zusätzlich Dienstag- und Freitagnachmittag  . . . . . . . . 15 – 19 Uhr

Öffnungszeiten ASZ Hofsteig (Dezember bis Februar)

Dienstag bis Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 – 13 Uhr
zusätzlich Dienstag- und Freitagnachmittag  . . . . . . . . 15 – 18 Uhr

Entgeltpflichtige Altstoffe

Sperrmüll, Altholz, Bauschutt, Auto reifen, Asbestzement, Baustyropor, Flachglas, 
Grün- und Strauchschnitt

Wir gratulieren …

dem Ehepaar Ingrid und Egon Dür, 
Hofsteigstr. 24,  
zum Fest der goldenen Hochzeit.
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Buchpräsentation: Zeitwende. Gebhard Schwärzler
Ein bisschen Schwarzacher Geschichte

Von der Manufaktur zur Fabrik, vom 
Pferdefuhrwerk zur Eisenbahn. Unter dem 
Titel „Zeitwende“ präsentierte Hans 
 Kohler sein Buch im Gebäude von Walter 
Böhler, der ehemaligen Fabrik Schwärz-
lers.

Hans Kohler, ehemaliger Bürgermeister 
von Rankweil und Ex-Landtagsabgeordne-
ter, ist Nachkomme des Gebhard Schwärz-
ler und stellte sein Buch mit bildlicher 
 Umrahmung rund 50 Gästen vor. Neben 
den spannenden Geschichten, die Hans 
Kohler zu erzählen wusste, hörte man 
auch immer wieder Zustimmung aus dem 
Publikum, die sich auch heute noch an 
Häuser, Straßen, Erzählungen erinnern 
konnten.

Ein Dank gilt der Familie Walter Böhler, die 
im Anschluss an die Präsentation zu einem 
Umtrunk einlud und den Gästen ab-

schließend mit einer Führung in der Fabrik 
einen tollen Einblick in ein Stück Schwarz-
acher Geschichte gewährte.

Colores del 
Tango 21
Sonntag, 19. Novem-
ber 2017, 17 Uhr,  
Hofsteiger Saal

Der Tango des 21. Jahrhun-
derts – mitreißend

Schon zweimal hat das Quinteto del 
Arco Nuevo um die Geigerin Monica 
Tarcsay das Schwarzacher Publikum be-
geistert. Nun kommt es am 19. November 
in den Hofsteiger Saal zurück.

Es ist einmal mehr der Tango, den uns das 
Quineto del Arco Nuevo nahe bringt, aber 
statt wie damals mit dem Akkordeonisten 
Goran Kovacevic musiziert es nun mit dem 
argentinisch-schweizerischen Bandoneon-
Spieler Luciano Jungman – Bandoneon ist 
die argentinische Form des Akkordeons. 
Und wir erleben, neben Musik des Groß-
meisters des Tango Nuevo, dem Argentini-
er Astor Piazzolla, neue Kompositionen 
dieses unsterblichen Tanzes, vom Österrei-
cher Tscho Theissing oder vom Vorarlber-
ger Markus Nigsch, der früher als Marque 

eine internationale Pop-Karriere schaffte 
und sich nun seriöseren Klängen zuge-
wandt hat. Weitere Komponisten dieses 
Abends sind Enrico Lavarini oder Luciano 
Jungman selbst. Das Programm, das die 
Geigerin Monica Tarcsay zusammenge-
stellt hat, hat bereits in mehreren Auffüh-
rungen quer durchs Ländle die Menschen 
begeistert.

Karten sind im Bürgerservice im 
 Gemeindeamt erhältlich.

Vorverkauf: e 18,--
Abendkasse: e 16,--
Kinder und Jugendliche: e 10,--
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American Love Songs begeisterten
Judith Bechter, Gesang, Clemens Morgenthaler, Gesang und Klavier, und Stefan Greussing, 
Schlagzeug, begeisterten das Schwarzacher Publikum.

sich und die Partnerin begleitete. Stefan 
Greussing war ein überaus sensibler Per-
kussionist, der wesentlich zur Atmosphäre 
dieses besonderen Konzertes beitrug.

Unser Dank gilt Blumen Flora für den Blü-
tenschmuck sowie unseren Sponsoren, 
Hefel Textil und der Raiba am Hofsteig.

Kunst im Rohnerhaus, Lauterach

Face to Face –  
Spitzar meets Kalb
Eröffnung: 11. November 2017, 18 Uhr.
Es spricht Mag. Herta Pümpel, Kuratorin und  
Mag. Manfred Flatz, Bürgermeister Schwarzach

Dauer: 12. Nov 2017 – 7. April 2018
Rohnerhaus, Lauterach

Zwei außerordentliche Vorarlberger 
Künstlerpersönlichkeiten werden in dieser 
Ausstellung gemeinsam präsentiert. 
Selbstportraits von Edmund Kalb (1900 – 
1952) stehen der jüngsten Werkgruppe 
„Köpfe“ von Marco Spitzar (geb. 1964) 
gegenüber.

Edmund Kalb, der in der österreichi-
schen Kunst der 20er und 30er Jahre des 
20. Jahrhunderts eine entscheidende Au-
ßenseiterposition einnimmt, lässt in sei-
nen zahllosen Selbstportraits die Grenzen 
zwischen Individuum, Gesellschaft und 

kosmischer Ordnung verschwimmen. 
Kalbs intime und schonungslose Selbst-
darstellungen sind geprägt von der Erfor-
schung naturwissenschaftlich-mathemati-
scher Systeme und esoterischer Ideen und 
beeindrucken und berühren uns bis heute.

Marco Spitzar, der nach dem Studium 
der Bildhauerei an der Akademie der 
 Bildenden Künste in Wien in der Meister-
klasse bei Bruno Gironcoli studierte, zeigt 
in der Gegenüberstellung mit Kalb vier 
 aktuelle Werkserien aus der jüngsten 
Schaffensperiode, die großformatige Lein-
wände auf ungrundiertem Naturleinen 
und kleinere Werke auf antiquarischem 
Papier umfassen. 

Die Gegenüberstellung in der Ausstellung 
macht sichtbar, dass trotz zeitlicher Dis-
tanz, verschiedener Lebensläufe und gra-
vierender Veränderungen, das Bemühen 
der Künstler, die eigene Existenz im gesell-
schaftlichen Kontext zu dokumentieren 
und zu verankern, immer aktuell bleibt.

Ein bisschen fühlte man sich wie in ei-
ner Theatergarderobe, als man am Nach-
mittag des 8.Oktober den Hofsteiger Saal 
betrat. 

Ein Ständer mit allerhand Hüten und Sto-
len, und weitere solche auf der Bühne ver-
teilt, ließen sogleich das ganz besondere 
Prickeln aufkommen. In die Welt des 
Showbusiness der 1920er Jahre in New 
York wurde man vollends hineingezogen 
mit den Songs dieser Zeit, fantastisch ge-
sungen von Judith Bechter und Clemens 
Morgenthaler. Sie bewegte sich in freige-
biger Spiellaune durch den ganzen Saal, er 
war der ruhende Pol, der am Piano saß, 
seinen warmen Bariton erklingen ließ und 



November 2017post
12

D
ab

ei
 g

’s
i ORF in Schwarzach

Am Mittwoch, den 4. Oktober 2017 
 berichtet die österreichweite Sendung 
„Daheim in Österreich” live aus Schwarz-
ach. Das mobile ORF Studio sendete von 
17:30 bis 18:30 Uhr live vom Dorfplatz. Es 
war für die Zuschauer interessant zu 
 sehen, wie eine Sendungsaufnahme von 
statten geht.

Am Donnerstag, 5. Oktober 2017 gastierte 
dann „Guten Morgen Österreich” in 

Schwarzach. Von 6:30 bis 9:30 Uhr berich-
teten Christiane Schwald und Patrick 
 Budgen ebenfalls aus Schwarzach. Trotz 
der sehr frischen Temperaturen kamen ein 
paar Zuschauer auf den Dorfplatz, die sich 

an bereitgestellten Feuerschalen mit 
 Kaffee und Buttergipfele aufwärmen 
konnten. Eine Abordnung der Musikschule 
heizte zusätzlich den ORF MitarbeiterIn-
nen und ZuschauerInnen ein.

Wer ku ka kut – Herbstmarkt
Viele tolle Aussteller belebten den Dorf-

platz beim Herbstmarkt am 7. Oktober. 
Das Wetter war perfekt und um das leibli-
che Wohl der Besucher haben sich die 
Black Souls bemüht.

Die zahlreich erschienen Besucher wurden 
musikalisch von URIG und ECHT unterhal-
ten.

Die kleinen Gäste schnitzten eifrig tolle 
Kürbisse – es war für Groß und Klein et-
was dabei. 

Ein großes Dankeschön an alle, die dabei 
geholfen haben, dass es ein toller Herbst-
markt geworden ist.

Die nächste wer ku ka kut Saison startet 
im Frühling mit dem Frühlingsmarkt.
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Geschichten vom Leben am Fluss  
im Chocó, Kolumbien
Donnerstag, 23. November, 19:30 Uhr, Hofsteiger Saal, Schwarzach

Bereits seit 1993 besteht die solidari-
sche Partnerschaft der Vorarlberger Klima-
bündnis-Gemeinden und des Landes Vor-
arlberg mit den Menschen in der 
tropischen Regenwald-Region Chocó im 
Nordwesten Kolumbiens.

Im August dieses Jahres wurden die dort 
tätigen lokalen Partner von einer 11-köpfi-
gen Delegation aus Vorarlberg besucht, 
um hierzulande mehr Bewusstsein für die 
Lebensrealität in dieser kaum bekannten 
Region zu schaffen und um im gegen-
seitigen Austausch Perspektiven für die 
Zukunft zu entwerfen.

Mit beeindruckenden Bildern erzählen die 
Reiseteilnehmer Daniel Sperl und Christi-
ne Golderer über die bewegte Geschichte 
dieser faszinierenden Regenwaldregion 
zwischen pazifischem Ozean und den 
 Bergen der westlichen Andenkette. Neben 
Impressionen von Natur, Land und Leuten 
gewähren sie aber auch einen Blick hinter 
die Kulissen. Völlig vernachlässigt vom 
Staat, den Umweltzerstörungen durch 
 illegalen Goldbergbau machtlos ausgelie-
fert und als Opfer eines jahrzehntelangen 
bewaffneten Konflikts ständig bedroht, 

kämpfen die Menschen im Chocó Tag für 
Tag um ihre Würde.

Das Klimabündnis Vorarlberg unterstützt 
seine Partner dabei in Bereichen wie 
 Bildung, Landwirtschaft und Umwelt-
schutz. Anhand aktueller Bilder der Dele-
gationsreise werden einige der besuchten 
Initiativen vorgestellt und die Philosophie 
hinter der entwicklungspolitischen Part-
nerschaft von Klimabündnis Vorarlberg 
 erläutert. Als besonders Highlight wird im 
Zuge des Veranstaltung auch ein Kurzfilm 
präsentiert, der während der Reise von 
zwei Medientechnik-Studentinnen der FH 
Vorarlberg gedreht wurde.

Die Gemeinde Schwarzach, die seit 2007 
Mitglied im Klimabündnis ist, lädt alle 
 interessierten Gäste zu dieser Veranstal-
tung im Hofsteigsaal recht herzlich ein.

Wir freuen uns auf viele Besucher!

GR Christine Golderer   
Obfrau Umwelt, Mobilität und 
 Landwirtschaft

DI Daniel Sperl, 
Koordinator der Klimabündnis- 
Partnerschaft Vorarlberg-Chocó

Reisebericht von DI Daniel Sperl, Koordinator der Klimabündnis-Partnerschaft Vorarlberg-
Chocó und Christine Golderer, Obfrau Umweltausschuss Schwarzach
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i Mühleweg-
Straßenfest

Mit sehr viel Vorfreude und Engagement 
wurde das „2. Mühleweg Kinder- Fa-
milien- und Straßenfest“ von drei Fa-
milien organisiert. Dank aller „Mühleweg-
ler“ wurde es wieder zu einer tollen Party.

Nacherzählung der Kinder

Zum Glück war es dieses Mal warm und 
sonnig. Am Samstagmorgen wurden die 
Bänke und Tische aufgestellt. Ein langes 
Buffet mit einer Grillstation, Getränken, 
Kaffee und Kuchen gab es natürlich auch. 
Viele Leute brachten verschiedene, sehr 
 leckere Kuchen mit. Die Helfer des Mühle-
wegfestes hatten alle Hände voll zu tun, 
denn es waren weit über 100 „Mühleweg-
ler“ gekommen. Wir hatten Kinderschmin-
ken (jedes bemalte Gesicht sah wunder-
schön aus) und viele Spiele, wo sich große 
und kleine Kinder austoben konnten. Das 
Planschbecken kam bei allen sehr gut an. 

Es war eine feine Abkühlung. Am Abend 
rockte DJ Pascal richtig ab und  viele Er-
wachsene und Kinder tanzten und hatten 
richtig Spaß. Das Mühlewegfest ist bis in 
den frühen Morgen gegangen. Wir hatten 
alle sehr viel Spaß zusammen. Hoffentlich 
gibt es bald wieder so ein  cooles Fest.

Sarah, Magdalena, Melina, Isabella, 
Leonie, Luca

Die Organisatoren, (Familien Menghin, 
 Kilga und Pluschnig) möchten sich recht 
herzlich bedanken bei:

•	allen	Helfern	die	uns	beim	Aufbau,	wäh-
rend des Festes und auch beim Abbau 
unterstützt haben.

•	der	 Hausgemeinschaft	 Mühleweg	 6	a	
und 6 b, welche das gesamte Carport für 
dieses Fest geräumt und zur Verfügung 
gestellt haben.

•	dem	Amt	der	Vorarlberger	Landesregie-
rung, die uns durch das Förderpro-
gramm „Familie gemeinsam wachsen“ 
unterstützte.

Der Erlös des Festes geht heuer an eine 
Schwarzacher Familie.

Wir freuen uns schon auf das nächste 
„Kinder- Familien- und Straßenfest“ im 
Mühleweg 2019.

Vorarlberger Familienpass www.vorarlberg.at/familienpass 

Vorarlberger Familienpass Kalender 2018 

Praktisch für die Handtasche, dekorativ zum Aufhängen für zu 
Hause! Der brandaktuelle Familienpass Kalender 2018 im neuen 
Design und im handlichen A5-Format kann ab Anfang November 
in jedem Gemeindeamt oder im aha Dornbirn, Bregenz und Blu-
denz gratis abgeholt werden. Neben viel Platz für die Termine der 
ganzen Familie, bietet der neue Kalender auch jede Menge Tipps 
und Infos.

Vorarlberger Familienpass
Tel 05574-511-24159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass
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iBücherei www.schwarzach.bvoe.at

Preisverteilung  
Sommerlesen 2017

Die Preisverteilung war wieder der Hö-
hepunkt vom Sommerlesen. Allen Gewin-
nern gratulieren wir nochmals ganz herz-
lich und hoffen, dass sie viel Freude mit 
ihrem Buchgeschenk haben!

Buchneuheiten  
für jeden Geschmack

Mit Hochspannung werden oft Neu-
erscheinungen erwartet. Sei es der neue 
Roman von Dan Brown, Ken Follett oder 
von Monika Helfer oder etwa das wunder-
bar bebilderte neue Kochbuch von Ulrike 

Hagen. Haben Sie Lust auf eines der nomi-
nierten Bücher für den Deutschen Buch-
preis? Auch diese stehen bereits in unserer 
Bibliothek für den Verleih bereit. Und 
 natürlich noch vieles mehr für jedes Alter 
und zu jedem Genre.

Und Sie wissen ja auch – die Zeit drängt. 
Sollten Sie Anregungen für selbstgemach-
te Weihnachtsgeschenke brauchen – in 
unserer Bücherei finden Sie eine Fülle an 
tollen Büchern dazu. Vom neuen Strick- 
oder Häkelheft, Büchern mit Tipps für Ge-
schenke aus der Küche, selbstgemachten 
Seifen und vielem mehr.

Mo von 08:30 bis 11:30 Uhr
Mo + Fr von 17:00 bis 19:00 Uhr
Di von 15:30 bis 17:30 Uhr

6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 68
T 05572 / 58355-5
E buecherei_schwarzach@gmx.at

Also nichts wie auf in die Bücherei.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Die Frauen der Bücherei Schwarzach 

Elternverein Volksschule Schwarzach

Personelle Veränderungen

Da drei der vier Vorstandsmitglieder ihre 
Ämter niederlegten, wurde bei der Jahres-
hauptversammlung am 11. 10. 2017 ein 
neues Team gewählt:

Birgit Günther (Obfrau), Cornelia 
Moosbrugger (Obfrau-Stellvertreterin), 
Judith Fink (Kassierin), Doris Forstner 
(Schriftführerin), Yvonne Joser (Schrift-
führerin-Stellvertreterin).

Wir, das neue Team, schätzen die Arbeit un-
serer Vorgängerinnen Elvira Flora,  Tamara 
Metzler und Sandra Böhler sehr und sind be-
müht, den Elternverein so  engagiert weiter-
zuführen. Auch wir möchten den SchülerIn-
nen Freude bereiten und sowohl die Eltern, 
als auch das LehrerInnen-Team tatkräftig 
unterstützen. An  dieser Stelle gilt unser Dank 
allen Eltern, die bei der Elternvereinsarbeit 
im letzten Schuljahr mitgeholfen haben.

Auch im neuen Schuljahr möchten wir den 
Alltag unserer VolksschülerInnen etwas 
abwechslungsreicher gestalten und für die 
eine oder andere lustige, spannende, un-
terhaltsame und angenehme Stunde sor-
gen. Es sind wieder diverse Aktionen ge-
plant, wie die Nikolausaktion, gesunde 
Jause, die Organisation von Schwimm-
kursen, eine Theateraufführung, die Luft-
ballonaktion uvm. Verschiedene Schulpro-
jekte, die den Alltag der Kinder auflockern 
und bei denen sie viel lernen können, 
möchten wir wie jedes Jahr finanziell un-
terstützen.

Wir bedanken uns bereits jetzt für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
und die Unterstützung der Eltern 
und des LehrerInnen-Teams und 
freuen uns auf eine erlebnisreiche 
Zusammenarbeit zum Wohle unse-
rer Volksschulkinder!

Musikschule 
am Hofsteig

www.musikschuleamhofsteig.at

November 2017

PODIUM.TANZ

Tanzklassen von: Veronika Längle, 
Giulia Schatzl, Nadja Steiner, 
Claudia Sturn-Knall

Sonntag, 26. November 2017, 
17 Uhr, Gemeindesaal 
Schwarzach
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Wir, die Sausebraus-, Wirbelwind- und 
Luftikusgruppe haben wieder in ein neues 
Kindergartenjahr gestartet.

Mit den Kindern und unseren neuen Team-
kolleginnen Bettina Sams, die nun die 
Sprachförderung übernimmt und Sonja 
Mehlsack, die uns in allen 3 Gruppen 
 tatkräftig unterstützt, freuen wir uns auf 
ein spannendes und erlebnisreiches 
 Kindergartenjahr.

Seit dem Kindergartenstart haben wir 
schon vieles erlebt …
 

… Wir waren zu Besuch bei Albert und 
Herlinde Lecker. Dort haben wir viel über 
die  Apfelernte und die Pflanzen erfahren.
 

… Gemeinsam haben wir das Ernte-Dank-
Fest gefeiert und viel über Obst, Gemüse 
und Getreide gelernt.
 

Neu begrüßen dürfen wir in unserem Team:

Sonja Mehlsack, 
Assistentin

Bettina Sams, 
Sprachförderin

… wir haben mit einer Getreidemühle das 
Korn zu Mehl gemahlen und damit Bröt-
chen gebacken und Kässpätzle gekocht.

Elternverein der Mittelschule Schwarzach

Jahreshauptversammlung

Am Montag, den 9. 10. 2017 fand die 
Jahreshauptversammlung des Elternver-
eins der Mittelschule Schwarzach statt. 
Der Elternverein berichtete über das 
Schuljahr 2016/17 und bedankte sich bei 
den Klassenelternvertretern, Lehrern und 
Lehrerinnen sowie beim Direktor Walter 
Bösch für die gute Zusammenarbeit. Be-
sonderer Dank gilt allen Eltern, die uns fi-
nanziell und durch ihre tatkräftige Mitar-
beit unterstützt haben. Insbesondere auch 
den  Gemeinden Schwarzach und Bildstein 
herz lichen Dank für ihre alljährliche Un-
terstützung.

Im vergangenen 
Schuljahr waren 
wir jeweils mit ei-
nem Stand beim 

Schwarzacher Herbstmarkt: „Wer ku ka 
kut“ und beim Weihnachtsmarkt vertre-
ten. Wir verwöhnten unsere SchülerInnen 
mit verschiedenen Jausen während des 
Schuljahres und unterstützten die Schüle-
rInnen mit einen finanziellen Beitrag für 
diverse Erlebniswochen (Projekt-, Wien-, 
England-, Ski- und Salzburgwochen), den 
Computerführerschein und verschiedenste 
weitere Projekte.

Marktstand beim Schwarz-
acher Herbstmarkt:  
„Wer ku ka kut“

Bei strahlendem Sonnenschein waren 
wir am Samstagnachmittag, den 7. 10. 
2017 beim Herbstmarkt: „Wer ku ka kut“ 
vertreten. Wir verkauften Kaffee und Ku-
chen / Torten. Diese sehr ansprechenden 

Torten wurden 
von Eltern ver-
schiedener Klas-
sen zur Verfügung gestellt. Ins-
gesamt verkauften wir 17 Kuchen. Vielen 
Dank an die fleißigen Bäckerinnen und all 
jene, welche ihre Mithilfe beim Betreuen 
des Marktstandes anboten.

Wir freuen uns auf ein spannendes Schul-
jahr mit vielen tollen Momenten.

Der Elternverein 
der Mittelschule Schwarzach

Kontakt: Beate Hopfner
Elternverein VMS Schwarzach
Rosenweg 12, 6858 Schwarzach
Tel: 0650/4673636
Mail: beate.hopfner@gmx.at
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Selbstgekochte Kürbissuppe 
schmeckt wunderbar

Mit einigen fleißigen Mamas hat die 2b-
Klasse eine äußerst leckere und gesunde 
Kürbissuppe gekocht.

Viel Arbeit gab das Schneiden von Zwie-
beln, Kartoffeln, den Kürbissen und dem 
Grünzeug. 

Geduldig wurde alles weich gekocht und 
zu einer Suppe verarbeitet, die ausge-
zeichnet geschmeckt hat und schnell ver-
putzt war.

Sammellust – Suchen,  
Finden und Entdecken

Kinder sammeln gerne, Sammeln gehört 
aber auch zu den Kernaufgaben eines Mu-
seums !

Die Kinder der 3b-Klasse verbrachten ei-
nen tollen Vormittag bei der Ausstellung 
buchstäblich vorarlberg im Vorarlber-
ger Landesmuseum. Schätze wie alte 
Trachtenhauben, Radios, Münzen, archäo-
logische Funde, Kuhglocken … beschäf-
tigten die Kinder sehr und beim anschlie-
ßenden Workshop in kleinen Gruppen 
wurden eigenständig Dinge entdeckt, die 
interessant und sammelnswert sind. 

Zum Aufbewahren von Objekten braucht 
es natürlich eine Tasche, und darum wurde 
ein Papiersäckchen liebevoll gestaltet, das 
die Kinder durch die Ausstellung führte. So 
war auch noch viel eigenes Tun dabei. 

Vielen Dank an Elvira Flora, die eine tolle 
Führung gemacht hat !
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Taufen 
getauft wurden:
Laurin Stöckler, Schwarzach
Mila Meusburger-Garamszegi,  
Schwarzach
Lara Maria Gunz, Schwarzach
Viola Dietrich-Österle, Schwarzach
Pius Kainbacher, Schwarzach

Nächste Tauftermine:
11. 11. und 9. 12. 2017 
Taufgespräche werden beim Erstkontakt 
im Pfarrbüro mitgeteilt.

Verstorbene
Karoline Rhomberg, † 29.08.2017
Bianca Lenz, † 10.09.2017

Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe!

Spenden
Zum Gedenken an Frau Bianca Lenz
für Hl. Messen . . . . . . . . . . . . . . . e 50,--

Zum Gedenken an 
Frau Stefanie (Fani) Gunz
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . . e 120,--

für Linzenberg Kapelle . . . . . . . . e 140,--

Zum Gedenken an  
Frau Karoline Rhomberg
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . . e 800,--

Zum Gedenken an Frau Maria Schweizer 
für Blumenschmuck . . . . . . . . . . . e 30,-- 
für Hl. Messen . . . . . . . . . . . . . . . e 30,--

Spenden anlässlich Taufe . . . . . . . e 70,--

Spenden allgemein
für Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . e 40,--
für Blumenschmuck . . . . . . . . . . . e 20,--

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“!

Veranstaltungen  
und Termine
Handarbeitsrunde

Wir treffen uns wieder am 9. und am 23. 
November von 14 – 17 Uhr im Pfarr-
haus. Wir möchten uns beim Handarbei-
ten austauschen. Jeder kann persönliche 
Sachen arbeiten und nach eigenen Wün-
schen gestalten. Gerne laden wir Frauen 
ein, die selbst etwas herstellen möchten. 
Wichtig: Während dieser Zeit können 

auch Socken, Batschen usw. gekauft wer-
den, da wir keinen speziellen Markt 
mehr machen. Außerdem kann man in die-
ser Zeit auch Handarbeiten bestellen.

Die Handarbeitsfrauen

Erstkommunion 2018

Sonntag, 12. November 2017, 9 Uhr 
Vorstellgottesdienst in der Pfarrkir-
che

Offenes Singen

Montag, 20. 11. 2017, 14:30 Uhr im 
Pfarrsaal. 

Pfarrcafé

Am Christkönigsonntag, dem 26. 11. 
2017 laden wir nach dem Gottesdienst 
ganz herzlich zum Pfarrcafé in den Pfarr-
saal ein. Es werden auch Kuchen zum 
Mitnehmen angeboten. Der Erlös kommt 
dem Kirchenchor zugute.

Nikolausaktion

Der Nikolaus wird heuer die Haushalte 
vom 4. – 6. 12. 2017 jeweils ab 16:30  

Der November ist – was die seelische 
Verfassung betrifft – der „dunkelste“ 
Monat. Der Besuch auf dem Friedhof 
und das Gedenken für die Verstorbenen 
ist ein traditioneller Brauch, der eher 
eine Pflicht als ein Bedürfnis ist. 
Wir  begegnen immer wieder der Tat-
sache, dass Menschen sterben, doch für 
uns blenden wir diese Realität lieber 
aus. Wenn liebe Angehörige von uns 

 Abschied nehmen, dann erleben wir das 
als eigenes „Mitsterben“. Wir brauchen 
mehrere Tage oder Wochen, um dieses 
Loslassen müssen, anzunehmen und einer 
tieferen Hoffnung in uns Raum zu geben. 
Irgendwie lernen wir verstehen, dass das 
Sterben zum  Leben gehört und eine an-
dere Tür aufmacht.

Ich möchte es mit den Worten von Phil 
Bosmans sagen:

Immer ist der Mensch auf seiner 
Lebensreise auf der Suche nach einem 
sicheren Hafen, wo er Schutz vor den 
Stürmen des Lebens findet, wo Hunger 
gestillt und Wunden geheilt werden, wo 
er Geborgenheit, Wärme und Trost 
findet.

Das Heimweh nach dem verlorenen 
Paradies ist dem Menschen ins Herz 
geschrieben.

Wird diese Sehnsucht Erfüllung 
finden oder ist die Hoffnung auf den 
rettenden Hafen vielleicht nur 
Einbildung, eine schöne Illusion?  
Der November lässt uns an den Tod 
denken, den unerbittlichen Spiel
verderber des Lebens.

Aber es gibt Grund zur Hoffnung. 
Der Tod ist nicht nur Ende, sondern 
auch Anfang, Einfahrt in das Land 
unserer Sehnsucht, die große 
Ankunft im Land der ewigen Liebe. 
Die Ankunft des Menschen bei Gott. 
Diese Hoffnung kann uns Halt 
verleihen, sie ist der Anker auf dem 
Schiff unserer Lebensreise.

Diese Hoffnung wünscht Ihnen von 
 Herzen

Pfarrer Paul Burtscher 

Liebe Schwarzacherinnen 
und Schwarzacher!

www.pfarrgemeinde-schwarzach.at
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bis 20 Uhr besuchen. Bitte schicken Sie 
Ihre Anmeldung bis spätestens 25. 
11. 2017 an nikolaus.schwarzach@
gmx.at. Folgende Angaben sind unbe-
dingt erforderlich: vollständiger Name 
und Adresse, Anzahl der Kinder, Al-
ter der Kinder,  Telefonnummer, 
Wunschtermin mit An gabe eines Zeit-
fensters von mind. 2 Stunden (z. B.: 5. 12. 
von 17 – 19 Uhr) und Angabe eines Ersatz-
termins. Sie können diese Angaben auch 
auf einen Zettel  schreiben und ihn im 
Pfarrbüro abgeben (Abgabeschluss 25. 11. 
2017!). Wir werden alle Anmeldungen 
sammeln und  Ihnen Anfang Dezember Ih-
ren genauen Termin bekanntgeben. Bitte 

beachten Sie, dass eine telefonische 
 Anmeldung nicht möglich ist!

Ulrike Wohlgenannt
und das Nikolaus-Team

Die Liebe feiern!

Am Samstag, 14. Oktober feierten wir ei-
nen besonderen Gottesdienst für Paare 
und zugleich feierten 9 Paare ihr 25., 40., 
45., 50. und 55. Ehejubiläum. Musikalisch 
mitgestaltet wurde der Gottesdienst durch 
Elvira und Sigurd Flora in Begleitung von 
Christina Meusburger (Violine) und Paul 
Faderny (Piano). Anschließend lud der AK 
Ehe und Familie die Jubelpaare zu einem 

gemütlichen Beisammensein in den Pfarr-
saal ein. An dieser Stelle ein Dankeschön 
für die Spenden und an alle, die mitgehol-
fen haben, dass dieser Abend ein so schö-
nes Fest wurde.

Gottesdienste in Schwarzach
Samstag: 19:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 08:30 Uhr Eucharistiefeier
Werktags: Mittwoch 19:00 Uhr Abendmesse
 Freitag 08:00 Uhr Messfeier
Rosenkranz:  jeden Mittwoch 18:30 Uhr vor der Abendmesse
 jeden Sonntag 19:00 Uhr in der Lourdeskapelle
Beichte/Aussprache: nach Vereinbarung mit Pfarrer Paul Burtscher, T 0676 / 832 408 137

Besondere Gottesdienste – November

Mi 01.11.  Allerheiligen
  09:00 Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor
  13:30 Gedenkfeier für die Verstorbenen und Gräbersegnung
  19:00 Rosenkranz für die Verstorbenen (Unterkirche und Zuhause)
Do 02.11.  Allerseelen
  09:00 Eucharistiefeier
  19:00 Eucharistiefeier mit Mozart Requiem
Fr 03.11. 08:00 Herz-Jesu-Freitag
   Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken 
So 05.11. 09:00 31. Sonntag im Jkr – Seelensonntag
   Eucharistiefeier mit dem Männergesangverein und der Bürgermusik Schwarzach; Kranzniederlegung beim 

Kriegerdenkmal
Mi 08.11. 18:30 Rosenkranz
  19:00 Abendmesse mit Gedenken für die Verstorbenen des Monats: Johannes Mölgg (2015), Madeleine Lässer 

(2015), Julius Gunz (2015), Emma Schelling (2016), Stephanie Eiler (2016), Irmgard Böhler (2016)
Fr 10.11. 08:00 Messfeier
  10:00 Wortgottesfeier der 1. Klasse Volksschule
Sa  11.11. 17:00 St. Martinsfeier für Kinder in der Pfarrkirche; anschl. Kürbissuppe am Kirchplatz
  19:00 Vorabendmesse 
So 12.11. 09:00 32. Sonntag im Jkr – Eucharistiefeier mit Vorstellung der Erstkommunikanten
So 19.11. 09:00 33. Sonntag im Jkr – Eucharistiefeier
Do 23.11. 19:30 – 21:00 Bibelabend mit Pfarrer Paul Burtscher im Pfarrsaal
So 26.11. 09:00 Christkönigsonntag – Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor; Pfarrcafé
Fr 01.12. 08:00 Herz-Jesu-Freitag 

Messfeier; Frühstück im Pfarrsaal; Kommunion für die Hauskranken
So 03.12. 09:00 1. Adventsonntag – Eucharistiefeier mit Segnung der Adventkränze
  17:00 Adventkonzert der Bürgermusik Schwarzach, Pfarrkirche
Di 05.12. 06:30 Rorate für Kinder und Jugendliche; Frühstück im Pfarrsaal

Hinweis: Besondere Termine bzw. kurzfristige Änderungen werden in den Sonntagsgottesdiensten verlautbart und auf der Homepage unter 
www.pfarrgemeinde-schwarzach.at veröffentlicht. Sie können auch der wöchentlichen Gottesdienstordnung entnommen werden (im 
Schaukasten der Pfarre bzw. im Folder der Info-Boxen).

Pfarramt St. Sebastian

T 58278, F 58278-4, 

M pfarrramt.schwarzach@vol.at

T 0676 / 832 408 137 (Pfarrer Burtscher 

 persönlich)

Bürozeiten: 
Mo – Fr  . . . . . . . . . 09 – 11 Uhr

Mi  . . . . . . . . . . . . . 17 – 19 Uhr

Achtung, der Sonntagsgottesdienst 

beginnt ab November um 9 Uhr!
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Bildstein – Schwarzach

Bethlehem kann überall sein, auch in 
Schwarzach oder Bildstein.
Wir machen uns gemeinsam auf den 
Weg und lassen uns be-weg-en von 
dem, was wir zu Weihnachten feiern.
Es ist gut, auch nachzufragen, wo wir 
 diesen Jesus finden, damit wir von sei-
ner Geburt berührt werden.

Adventbesinnung mit  
Pfarrer Elmar Simma

Donnerstag, 30. 11. 2017 um 
14:30 Uhr im Kultursaal Bildstein

Beitrag: E 5,-

Wir freuen uns auf einen besinnlichen 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen.

Pfarrverband Bildstein-Schwarzach

Gemeinsam für unsere Wallfahrtskirche

R E N OV I E R U N G  &  N E U G E S TA LT U N G
WALLFAHRTSKIRCHE MARIA BILDSTEIN

Patenschaft als 

Geschenksidee

Wallfahrtskirche Maria Bildstein – Patenschaft

Die sakralen Objekte der Kirche sind in einem Folder dargestellt und laden dazu ein,
eine Patenschaft zu übernehmen und damit einen Beitrag zur Kirchenrenovierung zu 
leisten. Weitere Informationen gibt gerne das Pfarrbüro Bildstein, T: 05572 58367 oder 
pfarramt@maria-bildstein.at

Kirchenchor 
St. Sebastian

Traditionell gestaltet unser Chor zwei Novembermes-
sen. Die erste Messe ist an Allerheiligen. Bei dieser Messe 
singen wir das Deutsche Amt, nach liturgischen und neuen 
Texten, von Franz Höß. Das Schlußlied, Herr unser Gott wie 
groß bist du, ist von Joseph Ignatz Schnabel. Die zweite Mes-
se ist der Christ König Sonntag am 26. November. In die-
ser Messe hören sie die Deutsche Kanonmesse von Lorenz 
Maierhofer.

Wir singen zu Gottes Ehre und zu Eurer Freude, darum freuen 
wir uns über euren zahlreichen Messebesuch – danke.

Unser Chor hat noch wunderbare Stimmen, das haben wir 
schon in vielen Messgestaltungen bewiesen, aber die meis-
ten Sängerinnen und Sänger sind schon älter an Jahren. Dar-
um würden uns einige neue Stimmen sehr freuen.

Am 13. Oktober wurde 5 Personen unseres Kirchenchores 
eine besondere Ehrung zuteil. Im Diözesanhaus in Feldkirch 
wurden zweimal 40 Jahre, zweimal 50 Jahre und sogar 
einmal 60 Jahre Chormitgliedschaft geehrt. Da mir noch 
bildliche Unterlagen fehlen, werde ich diese Ehrungen in der 
Schwarzachpost vom Dezember anführen.

Obmann Edwin Mehlsack

Badminton 
BC 77
Anfängerkurs

Du willst die Grundlagen des Badmintonspiels erlernen? 
Dann hast du jetzt die Möglichkeit dazu.

Ab Mittwoch den 8. November bis Weihnachten bietet 
der Badmintonverein einen Kurs für Anfänger und Hobby-
spieler ab 16 Jahren an. 

Treffpunkt jeweils um 20 Uhr 
in der großen Schul-Turnhalle.

Du erlernst die verschiedenen Techniken des Schlagens, des 
Laufens und das Zählen. Nach dem ca. 60- bis 90 minütigen 
Kurs hat noch jeder die Möglichkeit zum freien Spielen.

Mitzubringen sind lediglich Hallenschuhe mit heller Sohle 
und Sportkleidung. Der Schläger und die Bälle werden vom 
Verein gestellt.

Informationen und Anmeldungen bis zum 7. November 
bei Charlie Feierle, T 0664 / 8843 0208  oder unter 
kfeierle@identecsolutions.com 

Wir freuen uns auf dich!
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Männergesangverein www. mgv-schwarzach.com

Herbstausflug des 
 Männergesangsvereins

Am Samstag, dem 14. Oktober lud der 
Männergesangsverein die aktiven und 
passiven Mitglieder zum jährlichen 
Vereins ausflug ein. Bei strahlend schönem 
Herbstwetter führte uns die Reise ins be-
nachbarte Allgäu. Unser erster Halt war in 
Wangen, wo wir uns in der bekannten 
Gaststätte „Fidelisbäck“ mit Leberkäse, 
Laugenhörnle und Bier für den weiteren 
Tagesverlauf stärkten. Nach einem kleinen 
Rundgang durch das malerische Städt-
chen fuhren wir weiter nach Friedrichsha-
fen. 

Im Dorniermuseum am Flughafen er-
wartete uns bereits ein Führer, der uns in 
einer einstündigen, hochinteressanten 
Führung einen Einblick in die Entwicklung 
des Flugzeugbaus und die Pionierarbeit 
des Firmengründers Claude Dornier gab. 
Der Rundgang durch die Ausstellungshal-
len war sehr beeindruckend. Hier werden 
viele interessante Modelle aus der Ge-
schichte des Flugzeugbaus und der Raum-
fahrt präsentiert.

Nach einer kleinen Stärkung im Museums-
restaurant ging unsere Reise weiter an 
den Degersee zu einem gemütlichen 
Ausklang. Das Restaurant „Degerseestu-
be“ liegt an einem paradiesischen Plätz-
chen direkt am See. Beschienen von der 
Abendsonne genossen wir die gute Küche 
und den ausgezeichneten Bodensee-Wein. 

Ein paar schöne Lieder aus unserem 
 Repertoire durften natürlich nicht fehlen.

Dank für diesen schönen, interessanten 
und auch gemütlichen Ausflug gebührt 
den Organisatoren Werner und Roman 
und auch unserer Chorleiterin Else, die 
uns sicher chauffiert hat.

Krankenpflegeverein
Schwarzach

www.pflegedienst-hofsteig.at
kpv.schwarzach@aon.at

Jassnachmittag:

Jeden 1. Montag im Monat 
im Cafe Loacker. Beginn 14 Uhr.

Gymnastikgruppe

Jeden Mittwoch, 15 – 16 Uhr 
im Gemeindesaal. Auskunft bei Grete
Theißl. T 0650 / 3631903.

Pflegedienst Hofsteig
Für die Gemeinden Schwarzach, 
 Kennelbach, Buch, Bildstein
Montag – Freitag: 7 – 14 Uhr
Pflegeleitung: Am Dorfplatz 1

Einsatzleitung 
Pflegedienst Hofsteig
Für Erstkontakte, Beratung und 
Information.
SR Susanne . . . . T 0664 / 88311049
Diensthandy 
Schwarzach . . . . T 0664 / 9757436
Erreichbarkeit. . . 7 – 14 Uhr

Spendeneingänge

Zum Gedenken an:

Stefanie (Fani) Gunz
von Offsetdruckerei 
Schwarzach GesmbH . . . . . . . . . e 200,--

Karoline Rhomberg
von Frau Elfriede Rhomberg . . . . e 500,--

Für all die Spenden und Zuweisungen 
 bedanken wir uns mit einem herzlichen 
„Vergelt‘s Gott“.
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Schliefer  Fasnatzunft www.schliefer.at 

Wir sind bereits wieder an den Planungen 
für die kommende recht kurze aber sicher 
intensive Fasching-Saison.

Saisoneröffnung

Der nächste Termin ist bereits die Fa-
schingseröffnung am Samstag, den 
11. 11. 2017 um 19:11 Uhr auf dem 
Dorfplatz.

Dazu laden wir alle Schwarzacher und 
Freunde des Faschings recht herzlich ein.
 

Kinderfasching

Bereits zum drittenmal werden wir in 
 Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Schwarzach den inzwischen toll ange-
nommenen Kinderfasching abhalten.

Dieser wird am Samstag, den 20. 1. 
2018 wieder mit Beginn 13:30 Uhr statt-
finden. Bitte merkt Euch diesen Termin be-
reits vor.

Neue Mitglieder

Wir sind immer auf der Suche nach neuen 
Mitgliedern für die Faschingszunft. Wenn 
Sie Interesse haben, mitzumachen, dann 
informieren Sie sich bei unserem Zunft-
meister Winkel Rene: T 0664 / 3407776.

WIGE Schwarzach
Teilnahme der WIGE Schwarz-
ach am Schwarzacher Herbst-
markt „Wer ku ka kut“

Die Wige Schwarzach war am 7. 10. 
2017 mit einem Stand vertreten, um die 
Hofsteigkarte zu bewerben. Der Stand 
wurde von Christian Breuss (Dornbirner 
Sparkasse) und Markus Böhler (Raiffei-
senbank am Hofsteig) betreut.

Es wurden Gutscheinkarten im Wert von 
e 1.000,-- sowie Sachpreise der Firmen 
Johann Hefel (Gabi Eiler), Landhausmode 
Lenz (Kerstin Fischer) und Josef Böhler 
Forst- und Gartentechnik verlost.

e 500,-- EUR übernimmt die Raiffeisen-
bank am Hofsteig, e 500,-- die WIGE 
Schwarzach (lt. Vorstandsbeschluss).

Die Hauptgewinner waren:

Herbert Muther, Schwarzach  . . . . .e 100,--
Robert Grätzner, Schwarzach . . . . .e 100,--
Lukas Rein, Schwarzach . . . . . . . . .e  50,--
Helga Perle, Dornbirn  . . . . . . . . . . .e  50,--
Michaela Francova, Schwarzach . . .e  50,--
Lina-Maria Held, Schwarzenberg . .e  50,--



November 2017

Ve
re

in
e

post
23

Kneipp-Aktiv-Club Schwarzach

Exkursion in die  
Goldmühle nach Götzis 

Mittwoch 15. November 2017

Nach einer kurzen Firmenvorstellung und 
Besichtigung der Produktionsräumlichkei-
ten erfahren wir bei einer Verköstigung 
von verschiedenen Häppchen Interessan-
tes zum Thema Öl, wie Rohwarenbeschaf-
fung, Herstellungsverfahren und Eigen-
schaften der einzelnen Bio-Speiseölen und 
Omega-Fettsäuren. Wir treffen uns um 
13:20 Uhr am Bahnhof in Schwarz-
ach zur gemeinsamen Abfahrt mit dem 
Zug nach Götzis. Anmeldungen bis 
6. November bei Roswitha Böhler 
(T 0680 / 2258305) oder Cornelia Breuss 
(T 0650 / 5758494).

Wenn du eine Maximokarte hast, bitte bei 
der Anmeldung bekanntgeben. Die Fahrt 
wird dann beim Preis abgezogen. Die Kos-
ten für Zug mit Gruppenermäßigung und 
Führung mit Verköstigung beträgt e 18,--. 
Wir freuen uns auf viele Anmeldun-
gen zu diesem für unsere Gesundheit so 
wichtigen Thema.

Ausflug an den Walensee 

Bei prächtigem Herbstwetter starteten 
44 Kneippianer zum Tagesausflug in 
den Kanton Glarus / St. Gallen. Unsere 
Fahrt führte über Feldkirch und Vaduz mit 
seinem fürstlichen Schloss, dem Weinberg 
und den neuen Landtag in Richtung 
 Sargans. In Walenstadt am Ostufer bestie-
gen wir ein kleines Schiff. Der Kapitän 
 begrüßte uns freundlich. Nicht jeden Tag 
haben die Eidgenossen so viele Vorarlber-
ger zu Gast. Vorbei an der traumhaften 
Kulisse des Churfirsten mit seinen 7 Gip-
feln, südseitig waren Flumser- und Kresen-
zerberg zu sehen. Hoch über diesen Win-
ter- und Sommerurlaubszielen befindet 
sich das UNESCO Welterbe Sardona. Unser 
Ziel war die kleine Ortschaft Quinten 
am Nordufer des Walensees, mit seinem 
Mittelmeer klima. In der Schiffslände, 
 direkt am See haben wir unser Mittags-
mahl sehr genossen. Auch der im Ort 
 gekelterte Wein mundete ausgezeichnet. 

Danach erkundeten wir das kleine Dörf-
chen, welches nur per Schiff oder zu Fuß 
erreichbar ist. 56 Einwohner hat das kleine 
Paradies. Feigenbäume und Palmen säum-
ten die schmalen Wege. Einige spazierten 
den See entlang nach Au, andere haben 
die Weinberge oberhalb der Ansiedlung 
erklommen. Die Trauben waren übrigens 
sehr süß. Am späten Nachmittag bestie-
gen wir ein Schiff, das uns an das Westufer 
des Walensees brachte. Vorbei an der Ort-
schaft Amden, das auf einem sonnigen 
Hochplateau thront. Imposant auch die 
Seerenbachfälle in Betlis, welche aufge-
teilt in 3 Kaskaden mit insgesamt 585 m in 
die Tiefe fallen und somit der größte 
 Wasserfall der Schweiz ist.

In Weesen wartete unser Bus. Nach kurzer 
Fahrt gab es die berühmte Schwarzacher 
Kneipp-Aktiv-Jause mit süßen und pikan-
ten Leckereien, Sekt und Orangensaft. Ein 
Gesundheitsschnäpsle durfte auch nicht 
fehlen. Ein Dankeschön auch an unseren 
Busfahrer Patrick, der auf dieser Tour viele 
Kurven zählen konnte und uns auf interes-
sante Dinge während der Fahrt aufmerk-
sam machte. Vorbei am Zürichsee, welcher 
im Abendlicht schimmerte, fuhren wir – 
versüßt durch Amicelli-Stängeli von Anne-
marie Albrecht – durch die wunderschöne 
Appenzeller Landschaft mit unzähligen 
Bauernhöfen zurück nach Schwarzach. 

Montag: Gymnastikstunden
Herren von 19 bis 20 Uhr
Damen von 20 bis 21 Uhr
im Gymnastiksaal der Mittelschule

Dienstag: Vormittagswandern
Treffpunkt: 9 Uhr, Kneippbrunnen

Neue Mitglieder sind herzlich 
willkommen.
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Kulturkreis
Sommerangebot für Kinder: 
die 29. KreativeWoche

Die heurige KreativeWoche stand unter 
dem Motto „Viva la Familia – es lebe die 
Familie“. 

59 Kinder zwischen 6 und 15 Jahren be-
schäftigten sich auf unterschiedlichste 
Weise mit dem vorgegebenen Thema, 
 betreut und angeleitet von ihren jeweili-
gen BetreuerInnen in vier verschiedenen 
Gruppen. 

In der Kochgruppe wurden allerlei Speisen 
vom traditionellen Schnitzel mit Pommes 
bis zum karamellisierten Popcorn auspro-
biert. Sehr beliebt waren diesmal Cookies. 
Beim Abschlussabend wurden am Markt-
stand Kräutersalz, einfache Kuchen und 
Grissinis dargeboten.

Fleißig gewerkelt wurde in der Bastelgrup-
pe und alle Stücke durften am Ende der 
Woche natürlich mitgenommen werden. 
So schmückt sich nun die eine oder andere 
Schwarzacher Haustüre mit lustigen 
Draht-Schildern. Auch die hölzerne Notiz-
tafel ist ein praktisches Helferlein in der 
Familie, die bunten Mosaiklichter bringen 
schöne Stimmung in die Häuser und die 
Spannbilder in Herzchen-Form erfreuen 
die Mamas sowieso. 

In der Schnuppergruppe werden die 
Kleinsten traditionell an die verschiede-
nen Angebote der anderen Gruppen her-
angeführt, zum Beispiel durch Besuche 
und Versuche jeweils vor Ort. Zudem wur-
de viel gelacht, gemalt, gespielt, gesungen 
und für den Familientisch passend zum 
Thema eine Deko gebastelt. Auch draußen 
wurde gemeinsam Zeit verbracht. 

Beim Abschlussfest gab es für alle die 
Möglichkeit, Einblicke in das Schaffen der 
verschiedenen Gruppen zu nehmen. Dabei 
wurde dann auch das Musical „Viva la 
 Familia“ auf der Bühne des Gemeinde-
saals gezeigt. Unter der Regie von Andre-
as Neusser gab es ein Familienfest anläss-
lich der 90-sten Geburtstage von Uroma 
und Uropa zu sehen, eine abwechslungs-
reiche Geschichte im Garten des Hauses 
mit allerlei lustigen Überraschungen, tief-
sinnigen Momenten und einer Menge 
 Lieder! Unglaublich, wozu Kinder in nur 
einer Woche imstande sind.

Anschließend wurden alle noch ein wenig 
verköstigt, es wurde geplaudert und sich 
da und dort schon auf das kommende Jahr 
gefreut: Da gibt es dann die 30. Schwarz-
acher KreativeWoche. Welch tolles 
 Jubiläum!



November 2017

Ve
re

in
e

post
25

FC Schwarzach www.fcschwarzach.com

1. Mannschaft

In den letzten drei Spielen konnte der 
erste Punkt gemacht werden. Gegen die 
Austria Amateure gelang unserem Team 
nach einem 0 : 2 Pausenrückstand noch der 
Ausgleich zum 2 : 2 Endstand u. somit zu ei-
nem Punkt. Dies wars aber schon wieder. 

Anfang Oktober wurde der Trainer Ste-
phan Bernhard abgelöst. Wir danken im 
Namen des Vereines für seine Tätigkeit. 
Neuer Trainer ist seit dem 6. 10. 2017 
Franz Pircher. Franz ist in Schwarzach 
kein Unbekannter. Trainierte er doch schon 
früher die erste Mannschaft zwei Saisonen 
lang in Schwarzach. Er wird das schwere 
Amt vorerst bis Ende der Herbstsaison 
durchführen.

Wir wünschen dem neuen Trainer und der 
Mannschaft in den verbleibenden Spielen 
noch den einen oder anderen Punkt, damit 
der Abstand nicht zu groß wird und im 
Frühjahr vielleicht noch der Klassenerhalt 
geschafft werden kann.

1 b Team

Die zweite Mannschaft konnte in der 
Zwischenzeit insgesamt 7 Punkte errei-
chen. In den weiteren Spielen dieser 
Herbstsaison müsste noch der eine oder 
andere Punkt dazu kommen. 

Damenmannschaft

Auch bei den Damen lief es in den letz-
ten Spielen recht gut und sie erreichten bis 

jetzt 7 Punkte und konnten so den letzten 
Tabellenrang verlassen. Auch hier sollte in 
den verbleibenden Spielen noch der eine 
oder andere Punkt möglich sein.

Es werden noch interessierte Damen (ab 
14 Jahren) gesucht, die Spaß am Fußball 
haben und sich das Training einmal an-
schauen möchten. Für alle Interessierten 
steht der Trainer Simon Bode gerne unter 
fc.schwarzach-damenmannschaft@vol.at 
oder 0664 / 2507922 zur Verfügung.

Neuer Sportlicher Leiter

Seit dem 13. 10. 2017 können wir im 
Verein auch einen neuen Sportlichen Lei-
ter mit Günther Paulak präsentieren. 

Günhter ist als langjähriger Spieler und 
ehemaliger Trainer in Schwarzach noch 
bestens bekannt. Wir danken für seine Be-
reitschaft und wünschen ihm viel Erfolg.

Nachwuchs: 

Bisher konnten unsere Mannschaften 
folgendes erreichen:

U-12 . . . . leider alle Spiele verloren
U-10A  . . 4 Punkte bis jetzt
U-10B  . . 9 Punkte bis jetzt
U-08 . . . . bei allen Turnieren teilgenommen
U-07 . . . . bei allen Turnieren teilgenommen

1. Mannschaft – Spiel im November:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Samstag 01. 11. 17 14:00 Uhr FC Nenzing  Schwarzach

1 b Team – Spiel im November:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Samstag 04. 11. 17 13:00 Uhr SV Frastanz 1b Frastanz

Damenmannschaft – Spiel im November:

Tag Datum Spielzeit Gegner Spielort
Sonntag 05.11.17 14:00 Uhr SW Bregenz Neu Amerika

Jahreshauptversammlung 
2017

Termin: 9. November 2017
 15 Uhr, Gemeindesaal

Wir bieten auch heuer wieder einen höchst 
interessanten Vortrag von Herrn MR  
 Dr. Albert Lingg zu einer Thematik, die 
für uns im alltäglichen Leben sehr wichtig 
ist – nämlich: „Seelische Gesundheit 
im Alter“
 

Plaudernachmittag  
mit Georg Tuttner

Termin: 23. November 2017
 15 Uhr 
 „Schwarzach Stuba“

Herbert Flatz erzählt von seinen Höhlen-
touren, Nino Ebnicher von seinen Kind-
heits- und Jugend-Erlebnissen durch die 
Aussiedlung aus Südtirol.
 

Senioren-Mittagessen 
„Schwarzach-Stuba“

Termin: 30. November 2017
 12 Uhr 
 „Schwarzach Stuba“ 

Anmeldung bitte nicht vergessen.

Neue Mitglieder sind bei uns jeder-
zeit recht herzlich willkommen!

Seniorenbund Schwarzach www.mitdabei.at/bezirk-bregenz/
seniorenbund-schwarzach/



November 2017

Ve
re

in
e

post
26

UTC Tennisclub Schwarzach www.utc-schwarzach.at

Die Saison 2017 neigt sich 
dem Ende zu

Nachdem bereits die Blätter vom Baum 
fallen ist es auch für unseren Platzwart 
langsam Zeit, die Netze abzubauen und 
die Plätze winterfest zu machen. Zudem 
haben die jeweiligen Wintertrainings in 
den Hallen bereits begonnen.

Bevor auch die Berichte hier in die Winter-
pause gehen, möchten wir die Gelegen-
heit nutzen, um über 2 vergangene Events 
zu berichten.

Oktoberfest-Brunch

Wie bereits kurz in der letzten Ausgabe 
angeführt wurde, fand auf unsere Anlage 
am 17. September ein Oktoberfest-
Brunch, organisiert von Verena Niendorf-
Troll statt, die an diesem Tag nicht nur 
eine  organisatorische Aufgabe hatte, son-
dern sie spielte an der Seite von Barbara 
Schett, ehemals die Nummer 7 der 
Weltrangliste, eine Geschlechterdoppel 
gegen Marc Niendorf und Thomas Bischof, 
ehemaliges Ländle-Tennisaushängeschild.

Nach hartem 
Kampf und tollen 
Punkten setzten 

sich die Männer 
knapp mit 6:4 und 

6:4 durch. Anschließend 
konnten sich die knapp 60 Gäste an dem 
bayrischen Buffet verwöhnen lassen.

An diesem Wochenende verwöhnte Alex-
ander Ortner als Gastkoch unsere Gau-
men. Besonders das herbstliche Buffet am 
Samstag am Abend wird noch vielen in Er-
innerung bleiben.

Sommercup

Wie schon im letzten Jahr wurde die Vereinsmeisterschaft in Form des Sommercups 
gespielt. In verschiedenen Kategorien und Altersklassen kämpften insgesamt 37 Perso-
nen um die begehrten Sachpreise, die heuer wieder von Karl Troll und Verena Niendorf-
Troll und Marc Niendorf gespendet wurden. Zwischen Ende Juli und Ende September 
fanden die zahlreichen Vorrundenspiele statt und am letzten Septemberwochenende 
wurden die Halbfinal- und die Finalspiele ausgetragen. Da uns der Wettergott zum Glück 
gut gesonnen war regnete es an diesem Wochenende während den Spielen nicht.

Folgende Sieger gab es:

U10:  1. Platz  . . . . . . . Greta Schierle 
   Marius Nenning
  3. Platz . . . . . . . . Ida Fink / Leo Metzler 

U13:  1. Platz . . . . . . . . Pius Stadler
  2. Platz . . . . . . . . Rosa Schierle
  3. Platz  . . . . . . . Paul Kohler / Vincent Ortner

Damen Einzel: 1. Platz . . . . . . . . Helga Oberhofer
  2. Platz . . . . . . . . Nicole Gmeiner

Damen Doppel: 1. Platz: . . . . . . . . Petra Kerschbauer / Judith Hämmerle
  2. Platz: . . . . . . . . Helga Oberhofer / Andrea Degasperi

Herren Doppel: 1. Platz . . . . . . . . Raimund Meusburger/ Schierle Thomas
  2. Platz . . . . . . . . Marc Niendorf / Markus Satzinger
  3. Platz . . . . . . . . Hermann Rein / Ulrich Kremmel
   Tone Schnetzer / Wolfgang Bechter

Mixed Doppel: 1. Platz . . . . . . . . Maren Ruf / Raimund Meusburger
  2. Platz . . . . . . . . Verena Niendorf-Troll / Marc Niendorf
  3. Platz . . . . . . . . Maren Ruf / Linus Bohle
   . . . . . . . . . . . . . . Judith Hämmerle / Thomas Schierle

Herren Einzel: 1. Platz . . . . . . . . Marc Niendorf
  2. Platz . . . . . . . . Hermann Rein
  3. Platz . . . . . . . . Sigurd Flora
   Thomas Schierle



November 2017

Ve
re

in
e

post
27

Mit diesen Worten möchte sich der ge-
samte Vorstand in die Winterpause verab-
schieden. Mit der Hoffnung, dass auch die 
Wintersaison verletzungsfrei bleibt sagen 
wir abschließend DANKE. 

Der Ehrenpreis ging an Marc Niendorf, der 
aufgrund seiner guten Leistungen an die-
sen beiden Tagen insgesamt 6 Matches 
spielen musste.

Wir werden versuchen, die Plätze längst 
möglich bespielbar zu halten und möchten 
in diesem Zusammenhang auf den Aus-
hang beim Clublokal verweisen.

Die Winterpause werden wir für die Über-
arbeitung der Homepage und der Neuor-
ganisation des Clublokales nutzen und 
hoffen, bei der im Februar stattfindenden 
Jahreshauptversammlung, genauere Infos 
geben zu können.

Wir danken allen Spielerinnen und Spie-
lern, allen Sponsoren und Gönnern, dass 
sie uns im letzten halben Jahr so toll un-
terstützt haben und versprechen, auch im 
nächsten Jahr mit voller Kraft für den UTC 
Schwarzach weiter da zu sein.

Schiverein www.sv-schwarzach.com

Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 10. November 
2017 findet die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Schivereins statt. Wir 
treffen uns um 20 Uhr im Clubheim der 
Faustballer.

Tagesordnung: Begrüßung, Berichte der 
Funktionäre, Neuwahlen, Veranstaltun-
gen, und Allfälliges. Über ein zahlreiches 
Erscheinen freuen wir uns sehr.

Schlachtpartie

Die diesjährige Schlachtpartie war Dank 
unseres ausgezeichneten Kochs und Hüt-
tenwartes Herbert Landl und seinem 
Team wieder ein voller Erfolg. Die fantasti-
sche Küche konnten wir heuer mit unse-
rem neuen Inventar genießen. Somit wur-
den  Tische und Stühle unserer Hütte 
gebührend eingeweiht. Für die tolle Be-
wirtung im Schiheim Schwarzach möchten 
wir uns recht herzlich bei unserem fleißi-
gen Hüttenteam bedanken. Bedanken 
möchten wir uns aber auch bei allen Besu-
chern und Gönnern und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr!

Schigymnastik

Seit Anfang Oktober bieten wir wieder 
unser beliebtes Schitraining mit Günther 
Schmidt im Gymnastikraum der Volks-
schule Schwarzach an. Es ist eine lockere 
Vorbereitung auf die kommende Schi-
saison für jedermann. 

Jeweils Donnerstag 
von 18:45 bis 20 Uhr.

Einfach vorbeischauen – es macht Spaß! 
Bei Fragen: T 0664 / 3205192

Wanderung auf  
alten Wegen – Bödele

Auch dieses Jahr begehen wir wieder 
unsere traditionelle und gern besuchte 
Wanderung: Auf alten Wegen zum Bödele. 
Treffpunkt ist am Freitag, 8. Dezember 
2017 um 9 Uhr am Areal der ehemaligen 
Tankstelle in Schwarzach. 

Dieses Jahr haben wir einen ganz beson-
deren Grund zu feiern. Neue Tische und 
Stühle warten in unserer Hütte auf euch. 
Ein Grund mehr, ausgerechnet heuer dabei 
zu sein. Wir freuen uns auf einen schönen, 
geselligen und lustigen Tag!
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Jeden Montag 16 – 18 Uhr Sprechstunde beim Bürgermeister, Gemeindehaus Schwarzach
 Terminvereinbarung: T 05572 / 58115-221

Jeden Montag 19 – 20 Uhr  . . . . . . . . . Gymnastikstunden Herren . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Montag 20 – 21 Uhr  . . . . . . . . . Gymnastikstunden Damen . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Kneipp Aktiv Club
Jeden Dienstag 9 Uhr . . . . . . . . . . . . . . Vormittagswanderung . . . . . . .Treffpunkt Kneippbrunnen  . . . . . . Kneipp Aktiv Club

Jeden 1. Montag im Monat 14 Uhr  . . . Jassnachmittag . . . . . . . . . . . . .Café Loacker . . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein
Jeden Mittwoch 15 Uhr . . . . . . . . . . . . Gymnastikstunden . . . . . . . . . .Gemeindesaal . . . . . . . . . . . . . . . . Krankenpflegeverein

Jeden letzten Donnerstag im Monat  . . gemeinsames Senioren Mittagessen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Seniorenbund

Jeden Donnerstag 18:45 – 20 Uhr. . . . . Schigymnastik  . . . . . . . . . . . . .Gymnastikraum, Mittelschule . . . . Schiverein

November 2017
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Do 02. 19 Uhr Mozart - Requiem Pfarrkirche Pfarrverband Bildstein / 
     Schwarzach
Sa 04. 11 – 14 Uhr Stammzellen Typisierung Gemeindesaal Pflegedienst Hofsteiger
So 05. 9 Uhr Ehrung der Kriegsgefallenen Pfarrkirche Gemeinde
Mo – Fr 18:30 Uhr Fastenwoche Pfarrsaal Schwarzach Katholisches Bildungswerk 
06. – 11.    Schwarzach / Bildstein
Do 09. 15 Uhr JHV Gemeindesaal Seniorenbund
Fr 10. 20 Uhr JHV Faustballheim Schiverein
Sa 11. 19:11 Uhr Faschingseröffnung Dorfplatz Faschingszunft
Di 14.  Bürgerforum „Straßen und Gemeindesaal Gemeinde 
   Wegekonzept“
Mi 15.  Besichtigung der Fa. Goldmühle  Göfis Kneipp-Aktiv-Club
So 19. 17 Uhr Colores del Tango 21 Hofsteigersaal Gemeinde
Mi 22. 17 – 21 Uhr Blutspendeaktion Gemeindesaal Feuerwehr Schwarzach
Do 23. 15 Uhr Plaudernachmittag mit G. Tuttner Schwarzach-Stuba Seniorenbund
Do 23. 19:30 Uhr Vortrag „Geschichten vom  Hofsteigersaal Klimabündnis 
   Leben am Fluss im Chocó, Kolumbien“ 
Fr 24. 19:30 Uhr Vortrag Fatima Kultursaal Bildstein Katholische Bildungswerk 
     Schwarzach / Bildstein
So 26.  Tanzabend Gemeindesaal Musikschule am Hofsteig
Do 30. 14:30 Uhr Besinnungsnachmittag mit  Kultursaal Bildstein Katholisches Bildungswerk 
   Pfarrer Elmar Simma  Schwarzach / Bildstein

Dezember 2017
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Sa 02. 9 Uhr Probetag Gemeindesaal Bürgermusik
So 03. 17 Uhr Kirchenkonzert Pfarrkirche Bürgermusik
Do 07. 15 Uhr Adventfeier Gemeindesaal Seniorenbund
Fr 08. 9 Uhr Wanderung zum Bödele Treffpunkt ehem. Tankstelle Schiverein
So 10. 9:30 Uhr Weihnachtsmarkt Kirchplatz Schwarzacher Netz
Mo 11. 19 Uhr Weihnachtsfeier Gemeindesaal Kneipp-Aktiv-Club
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Jänner 2018
Datum  Uhrzeit Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter
Sa 20. 14 Uhr Kinderfasching Gemeindesaal Gemeinde
Do 25. 15 Uhr Kaffeekränzchen Gemeindesaal Seniorenbund

Abfluss verstopft?
Rohrreinigungs-Service reinigt Ihre Abflüsse (Küche, Bad, WC usw.) – Tel. 0664 / 91 55 323

Jahrgang 1937
Zum letzten Treff in unserem Jubiläumsjahr lade  

ich alle  Jahrgängerinnen und Jahrgänger ein,  
dabei zu sein.

Mittwoch, 15. November, 17 Uhr,  
Schwarzach Stuba

Bitte unbedingt um Anmeldung  
bis 10. November: Tel. 0664 / 7333 7801

Eure Marlies

Terminkalender Jänner 2018
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 ÄRZTE APOTHEKEN
Datum Nachtbereitschafts-, Sonn- und Feiertagsdienste Bereitschaftsdienste
01.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
02.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse  
03.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
04.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
05.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Apotheke im Messepark, Dornbirn
06.11. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
07.11. Dr. Robert Denz, Kennelbach Montfort-Apotheke, Lauterach
08.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
09.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
10.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
11.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
12.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse  
13.11. Dr. Lukas Hinteregger, Schwarzach Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
14.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
15.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
16.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Heilquell-Apotheke, Schwarzach
17.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Montfort-Apotheke, Lauterach
18.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
19.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
20.11. Dr. Robert Denz, Kennelbach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
21.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
22.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse  
23.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
24.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
25.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn
26.11. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Heilquell-Apotheke, Schwarzach
27.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Montfort-Apotheke, Lauterach
28.11. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Lebensquell-Apotheke, Dornbirn-Haselstauden 
29.11. Dr. Roland Gmeiner, Wolfurt Hofsteig-Apotheke, Wolfurt
30.11. Dr. Rosemarie Plötzeneder, Schwarzach Stadt-Apotheke, Dornbirn-Marktstr.3
01.12. Dr. Robert Denz, Kennelbach Oswald-Apotheke, Dornbirn-Moosmahdstr.
02.12. Dr. Robert Denz, Kennelbach St. Martin-Apotheke, Dornbirn-Eisengasse  
03.12. Dr. Robert Denz, Kennelbach Salvator-Apotheke, Dornbirn-Marktstraße 52
04.12. Dr. Michael Tonko, Wolfurt Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn-Hatlerstr.25
05.12. Dr. Gabriele Gort, Wolfurt Apotheke im Messepark, Dornbirn

Ordinationszeiten im Bereitschaftsdienst an Sonn- und Feiertagen 
jeweils 10 – 11 Uhr und 17 – 18 Uhr 
Wochenenddienste dauern jeweils von 8 Uhr früh bis am nächsten Tag um 8 Uhr früh.

Bereitschaftsdienst: 18 Uhr bis 8 Uhr des nächsten Tages.

Wochenend-Dienst: Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr.

Ordination geschlossen:  Dr. Robert Denz . . . . . . . . . . . . . . . . . 27. 10. – 03. 11. 2017
Dr. Michael Tonko 27. 10. – 03. 11. 2017 Dr. Gabriele Gort . . . . . . . . . . . . . . . . 30. 10. – 03. 11. 2017
Dr. Lukas Hinteregger 02. 11. – 03. 11. 2017 Dr. Lukas Hinteregger  . . . . . . . . . . . . 17. 11. – 03. 12. 2017

Ordinationszeiten Ärzte in Schwarzach
•	Dr. Lukas Hinteregger, Gemeindearzt, T 58300
 Montag bis Freitag:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag und Mittwoch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17:00 bis 19:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, T 58839
 Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: . . . . . . . . . 08:00 bis 11:30 Uhr
 Montag, Dienstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13:00 bis 15:00 Uhr
 Donnerstag: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16:00 bis 18:00 Uhr
 und nach Vereinbarung

Außerhalb der regulären Ordinationszeiten erfahren akut Erkrankte rund um die Uhr 
 unter der Servicenummer 141, im Internet unter www.141-vorarlberg.at und in 
den lokalen Medien, welcher Arzt für Allgemeinmedizin im Sprengel Dienst hat.

•	Dr. Lukas Hinteregger,  
6858 Schwarzach, Am Dorfplatz 1, 
T 05572 58300

•	Dr. Rosemarie Plötzeneder, 
6858 Schwarzach, Hofsteigstraße 69b, 
T 05572 58839

•	Dr. Gabriele Gort, 6922 Wolfurt, 
Fattstraße 1, T 05574 72773

•	Dr. Roland Gmeiner, 6922 Wolfurt, 
Achstraße 33a, T 05574 79864

•	Dr. Michael Tonko, 6922 Wolfurt, 
Unterlinden 24b, T 05574 71322

•	Dr. Robert Denz, 6921 Kennelbach, 
Bregenzerstraße 12, T 05574-74395
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Schwarzach, Wolfurt, 
 Lauterach, Hard

•	Heilquell-Apotheke,	Schwarzach,	
Hofsteigstraße 53, T 05572 
58870

•	Hofsteig-Apotheke,	Wolfurt,	
 Bützestraße 9, T 05574 74344

•	Montfort-Apotheke,	Lauterach,	
Bundesstraße 48, T 05574 74144

•	Lotos-Apotheke,	Hard,	Hofsteig-
straße 127, T 05574 62570

•	See-Apotheke,	Hard,	
 Kohlplatzstraße 3, T 05574 72553

Apotheken
Dornbirn

•	Stadtapotheke,	Marktstraße	3,	 
6850 Dornbirn, T 228 52

•	St.	Martin-Apotheke,	Eisen	gasse	25,	
6850 Dornbirn, T 223 84

•	Oswald-Apotheke,	Moosmahd	str.	35,	
6850 Dornbirn, T 244 31

•	Lebensquell-Apotheke,	Haselstauder-
str. 29a, 6850 Dornbirn, T 20 11 20

•	Christopherus-Apotheke,	Rohrbach	47,	
6850 Dornbirn, T 208640

•	Apotheke	im	Messepark,	Messe	str.	2,	
6850 Dornbirn, T 558 80

Apotheken-
bereitschaftsdienste:
 
Falls keine von den Apotheken in 
 Lauterach, Wolfurt oder Schwarzach 
dienstbereit ist, dann ist von Schwarz-
ach aus die nächste dienstbereite 
 Apotheke, entweder die Stadt-Apotheke 
Dornbirn, die St. Martin Apotheke, 
Lebensquell- Apotheke oder Christophe-
rus Apotheke in Dornbirn. 

Unter der Notruf-Nr. 1455 oder auf 
www.apotheker.or.at erhalten Sie 
gegebenenfalls jederzeit Auskunft über 
die geöffneten Apotheken in Ihrer Nähe.

Mondstellung
 4. 11. * Vollmond 
10. 11. ` Letztes Viertel 
18. 11. & Neumond 
26. 11. 1 Erstes Viertel

Die Dezember-Ausgabe 
der Schwarzachpost
erscheint am:
1. Dezember 2017

Annahmeschluss:
15. November 2017

Annahmestelle  
der Beiträge/Inserate:
Gemeinde Schwarzach
T 05572 5 81 15-620
E schwarzachpost@schwarzach.at

Impressum SchwarzachPost
Erscheinungsort und Verlagspostamt: 
6858 Schwarzach
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 
Gemeindeamt Schwarzach
Grafik: www.hoferprint.com
Druck:  www.jochumdruck.at
Für den Inhalt verantwortlich:  
Gemeinde Schwarzach

Notrufnummern
• Feuerwehr 122    • Rettung 144    • Polizei 133

Wichtige Telefon-Nummern
Krankenschwestern 
vom Krankenpflegeverein: T 0664 975 7436
DGK-Schwestern Susanne Vonach oder Marianne Huber, Mo – Fr

Polizeiinspektion Wolfurt: T 059133 8137-100

Gemeindeamt Schwarzach: T 05572 58115-0

Pfarramt: T 05572 58278
Herr Pfarrer Paul Burtscher: T 0676  83 240 8137

Hebamme Daniela Wachter: T 0677 / 62323158,
 E info@hebamme-daniela.at
 H hebamme-daniela.at

Apotheken-Bereitschaft: T 1455

„Wenn’s weh tut! 1450“ T 1450 
Telefonische Gesundheits beratung  

Bestattung:
Trauerhilfe-Bestattung Oberhauser: T 05572 20630, T 0664 24 06 610
Hartwig Böhler Schwarzach: T 0664 38 45 669
NUCK Bestattungs GmbH: T 05574 82080, T 0664 84 07 920

Trauerportal: www.trauerhilfe.at

Waldaufseher Thomas Böhler: T 0664 6255617
Jeden 1. Freitag im Monat von 10 bis 11 Uhr Sprechstunde im  Gemeindehaus.

Tierarztpraxis Meusburger: T 05572 40 10 31
Hofsteigstraße 52 Mo + Mi 7:30 – 9:30, 15 – 19 Uhr
Di geschlossen Do 15 – 19 Uhr, Fr 14 – 17 Uhr 
Termine außerhalb der Öffnungszeiten gerne nach telefonischer Vereinbarung. 
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Weihnachtsausstellung 
 

Wir laden Sie am Samstag, den  
2. Dezember, von 8:00 bis 18:00 Uhr in 
unserem „Filzlädele“ in Schwarzach zu 

einem Glas Sekt ein. 
Wir freuen uns auf Sie! 

 
Gebhard-Schwärzler-Straße 2 

6858 Schwarzach 
Tel.:0664/73677245 

E-Mail: holzer.filz@gmx.at 



MIT !

ZU ÜS
KUMM

+ SCHAFF

BEWIRB DICH GLEICH:
meusburger.com /karriere

Betriebselektriker (m/w)

und Projektleiter (m/w)

Sicherheitsbeauftragter

für den Bereich CNC-Fräsen (m/w)

Lehrlingsausbilder

Betriebsmechaniker (m/w)

für CNC-Drehen / CNC-Fräsen (m/w)

Zerspanungstechniker

für das Erodieren (m/w)

Facharbeiter
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Am Freitag den 10. November feiert 
Schenkzeug seinen 1. Geburtstag. 

Zu diesem schönen Anlass lassen wir 
bis 20 Uhr die Korken knallen 

und präsentieren unsere neuen 
Geschenk- und Dekoideen für 

Weihnachten! (Mittags geschlossen)  

Wir freuen uns auf euch!

Öffnungszeiten im Advent bis 20 Uhr:
Donnerstag 30. November, 7., 14. und 21. Dezember

Hofsteigstraße 56 • 6858 Schwarzach • Facebook|Schenkzeug
Dienstag bis Freitag 9–12 Uhr | 14 –18 Uhr • Samstag 9–12 Uhr

fl ora Blumen und Dekor
Do offen ab 18 Uhr (untertags geschlossen) 

Fr 8.30 – 18 Uhr, Sa 8.30 – 16 Uhr, So 10 – 16 Uhr
 Am Dorfplatz 3, 6858 Schwarzach, www.blumen-fl ora.at

16. – 20. November 

Adventsausstellung

Wir laden Sie ein, mit uns die 
Adventszeit zu eröffnen.

ab 1. November besteht Winterreifenpflicht

Umstecken inkl. 
Wuchten & Ventile 
prüfen um

Wir montieren auch Reifen, die Sie im Internet 
gekauft haben.

nur für PKW gültig

29,99€



www.gebenfuerleben.at   •   Kontakt: Cemanur Kartal – Tel. 06508210322

Stammzellen
TYPISIERUNGSAKTION

Viele Leukämiepatienten, davon einige Kinder, warten
auf die lebensrettende Stammzell- oder Knochenmark-
spende!
Als Spender kommen gesunde Menschen zwischen 
17 und 45 Jahren in Frage, die mind. 50 kg wiegen.
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„Jede Typisierung kostet uns Euro 50,- !
Deshalb sind freiwillige Spenden sehr willkommen.“

Samstag, 4.11.2017
von 11:00 bis 14:00 Uhr

Gemeindesaal Schwarzach, Gebhard Schwärzler-Straße 15

Septische Granulomatose 

Von dieser sehr seltenen 

Erbkrankheit sind gleich zwei 

von drei Brüdern betroffen.

Für Max (4) wurde noch kein

passender Spender gefunden.

Unbehandelt wird dies für Max

tödlich enden.

Leonhard, Max und Benedikt

KPV Bildstein
KPV Buch
KPV Kennelbach
KPV Schwarzach

Für Bewirtung und 

Kinderbetreuung

ist bestens
gesorgt.

Viele Leukämiepatienten, davon einige Kinder, 
warten auf die lebensrettende Stammzell- oder 
Knochenmarkspende! Als Spender kommen gesunde 
Menschen zwischen 17 und 45 Jahren in Frage, die 
mind. 50 kg wiegen.



De ine Zukunft ist
R icht ig Verpackt

WErde unser neues Lehrl ingstalent als

Drucktechn iker/ in oder
Verpackungstechn iker/ in

Tag der Lehre
10. Nov. – 13 h

KOMM vORBEI BEIM 

lehre.offset.at

alle infos unter


